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JAHRGANG 4  ·  AUFLAGE: 30.200
Gepflegtes,  
großzügiges EFH 
in guter Lage 
von Weilheim!
EFH, ca. 4,65 Ar, ca. 
168 m² Wfl., Einbau-
küche, 2 Badezimmer, 
7,5 Zimmer, Parkett, 
oϑener Kamin, sehr 
gepflegt, voll unter-
kellert, Garage, 
Stellplatz, FBH mit 
Solar.

Das Haus ist sehr gepflegt, bietet viel Platz und be¿ndet sich in 
einer schönen Wohnlage in Weilheim am Egelsberg.
KP 825.000,– € plus 2,38 % Käuferprovision inkl. MwSt. 
Mehr auf ImmoScout.de

KÜSTERMANN GMBH & CO. KG
Gerberstraße 10, 73230 Kirchheim unter Teck 

Telefon 07021 480725
E-Mail: info@kuestermann.de 

www.kuestermann-immobilien.de

UMZUG?
·  mit Hausratverpackung 

·  mit Außenaufzug 

·  mit Schreinermeister

Dann: mit

THEUNER

UMZUGS-

SERVICE
Telefon 07021 83603
theuner@t-online.de

GEWINNER

 Über jeweils einen 
City-Ring-Gutschein im Wert von 
50 Euro dürfen sich freuen: 

Svenja Leonhardt, Kirchheim
Sebastian Heintschel, Kirchheim

Die Shopping-Gutscheine sind in 
allen teilnehmenden Geschäften 
der Mitglieder des Kirchheimer 
City-Rings einlösbar. Alle Mit-
gliedsgeschäfte des City-Rings, in 
denen die Gutscheine eingelöst 
werden können, fi ndet man unter
www.cityring-kirchheim.de. 
Die beiden Gewinner wer-
den per E-Mail benachrichtigt.
Das Team vom Teck EXTRA gratu-
liert und wünscht viel Freude beim
Shoppen.  eis

HISTORISCHE STADTFÜHRUNG

Am Sonntag, 27. September, 

lädt die Stadt Nürtingen um 

11 Uhr zu einer barrierearmen 
historischen Stadtführung ein. 
Der Rundgang erög net neue 
Einblicke in die Vergangenheit 
der Stadt und führt auf einer 
möglichst gut zugänglichen 
Route durch die Innenstadt.
Ausgangspunkt ist die Kreuz-
kirche. Von dort geht es zu 
ausgewählten historischen 
Gebäuden, Plätzen und Kir-
chen. Dabei stehen teilweise 
auch Innenbesichtigungen auf 
dem Programm. 

Die rund eineinhalbstündi-
ge Führung ist barrierearm 
gestaltet. Einzelne Steigungen 
lassen sich auf der Strecke 
jedoch nicht vermeiden. Für 
Menschen im Rollstuhl wird 
daher eine elektrische Schie-
behilfe oder die Begleitung 
durch eine unterstützende 
Person dringend empfohlen.

Treg punkt ist um 11 Uhr an der 
Kreuzkirche. Geeignete Park-
möglichkeiten bietet das Park-
haus Stadtmitte/Stadthalle. 
Von dort führen ein Aufzug und 
eine Rampe in Richtung Hei-
ligkreuzstraße; der Fußweg zur 
Kreuz- kirche 

dauert etwa 
fünf Minuten. Vom Bahnhof 
sind es rund zehn Minuten, 
empfohlen wird der Weg über 
die Kirchstraße.
Aktuelle Angaben zur Bar-
rierefreiheit des Nürtinger 
Bahnhofs und zu den Aufzügen 

sind unter www.bahnhof.de/
nuertingen im Bereich „Am 
Bahnhof“ verfügbar. Unter-
stützung bei der Bahnreise 
bietet außerdem die Mobili-
tätsservice-Zentrale der Deut-
schen Bahn unter www.bahn.
de/service/individuelle-reise/
barrierefrei.
Eine Anmeldung ist erforder-
lich unter www.nuertingen.
de/stadtfuehrungen. Die Teil-
nahmegebühr beträgt sieben 
Euro für Erwachsene sowie 
3,50 Euro für Schülerinnen und 
Schüler, Studierende und Men-
schen mit Schwerbehinderung. 
Die Stadt Nürtingen belohnt 
die klimafreundliche Anreise 
mit ög entlichen Verkehrsmit-
teln: Gegen Vorlage eines ta-
gesaktuellen bwtarif-Tickets, 
Deutschland-Tickets oder 
D-Ticket JugendBW erhalten 
Teilnehmende 20 Prozent 
Rabatt auf die Führung.  pm

Nürtinger Altstadt auf barrierearmen Wegen erkunden

FÜHRUNG

 Am Samstag, 19. 
September, fi ndet für dieses Jahr 
die letzte Wanderführung nach 
Gruorn auf dem ehemaligen Trup-
penübungsplatz bei Münsingen 
statt. Gruorn ist ein verlassenes 
Albdorf mit wechselvoller Ge-
schichte. Gut erkennbar ist noch 
die alte Dorfstruktur mit ihrem 
Streuobstgürtel, den Straßenzü-
gen, Gebäuderesten und der Hüle. 
Mit der Erweiterung des Militär-
platzes mussten die Einwohner des 
einst reichen Bauerndorfes wei-
chen. Weiter geht es auf nicht- 
öǹ entlichen Wegen hinaus in die 
Weidelandschaft, die geprägt ist 
von der jahrhundertealten Traditi-
on der Wanderschäferei. An vielen 
Stellen zeugen Militärrelikte von 
der langen militärischen Nutzung 
des Gebiets. Unverkennbar holt 
sich die Natur langsam ihren Le-
bensraum zurück. In Gruorn erläu-
tert ein erfahrener Kirchenführer 
die Stephanuskirche aus dem elften 
Jahrhundert. Auf dem Rückweg 
besteht die Möglichkeit zum Pick-
nick oder zur Einkehr im Alten 
Schulhaus. Die Gesamtlänge der 
Tour beträgt neun Kilometer. Die 
Teilnahme kostet 15 Euro pro Per-
son. Treǹ punkt: Parkplatz Trail-
fi nger Säge am 19. September um 
10 Uhr. Dauer: rund fünf Stunden. 
Eine Anmeldung ist erforderlich 
bis 24 Stunden vor Beginn bei Gui-
de Jutta Garber, 0 74 73/9 21 94 69 
oder 01 57/56 68 14 24 (Mailbox), 
bitte für einen Rückruf jeweils die 
Telefonnummer aufsprechen.  pm

NATURSPAZIERGANG

 Die NABU-Grup-
pe Teck lädt am Freitag, 18. Sep-
tember, um 20 Uhr zu einem 
abendlichen Naturspaziergang ein. 
Treǹ punkt ist am Waldparkplatz 
�Käppele� bei Dettingen. Dort und 
unterwegs sollen Rufe heimischer 
Eulen kennengelernt werden, mit-
samt Informationen zu diesen inte-
ressanten Nachtvögeln. Auch Rufe 
von Fledermäusen werden mittels 
Fledermausdetektoren hörbar ge-
macht. Auf überwiegend ebenen 
Wegen geht es zudem zur astrono-
mischen Beobachtungsstation. Bei 
guter Sicht werden dort mit einem 
Teleskop Mond und Ringplanet 
Saturn anvisiert, nebenbei auch 
Sternbilder erklärt.
Die rund zweistündige Veranstal-
tung ist kostenlos, eine Anmel-
dung ist nicht erforderlich. Bei 
stark bewölktem Himmel entfällt 
der astronomische Teil, bei Regen 
entfällt die gesamte Veranstaltung.
Weitere Informatio-
nen fi ndet man online unter
www.nabu-teck.de und www.
tecksky.de.  pm

NACHBARSCHAFTSHILFE

 Das erste Treǹ en 
zur Gründung eines neuen Nach-
barschafts-Helferkreises für Kirch-
heim-Süd fi ndet am Mittwoch, 23. 
September, von 17.45 bis 19.45 Uhr 
im Treǹ punkt „wirRauner“, Ei-
chendorǹ straße 73 in Kirchheim, 
statt. Initiatorin ist Amritha Inga 
Kahlert mit Unterstützung des 
Quartiersmanagements. Es geht 
darum, sich im Quartier gegensei-
tig zu helfen, sei es beispielswei-
se im Garten, bei Einkäufen oder 
dem Kinderhüten. Es geht um un-
entgeltliche und gelegentliche Un-
terstützung in besonderen Situa-
tionen. Wer möchte mitmischen 
und diese dringend benötigte ge-
genseitige Unterstützung für unse-
re Nachbarschaften ermöglichen? 
Es werden auch noch ein oder zwei 
Mitorganisatoren gesucht. Bei In-
teresse kann man sich bei Amri-
tha Inga Kahlert melden unter der 
Nummer 01 74/6 49 44 90. Eine 
Anmeldung zum Initialtreǹ en ist 
bis Montag, 21. September, beim 
Quartiersmanagement, erforder-
lich.  pm

STADTGESPRÄCH

 Ein Leben mit ge-
ringen fi nanziellen Ressourcen 
bringt viele alltägliche Herausfor-
derungen mit sich. Unter dem Ti-
tel �Es ist genug für alle da� widmen 
sich die Kirchheimer Stadtgesprä-
che am Freitag, 18. September, von 
16  bis 18 Uhr im Mehrgeneratio-
nenhaus Linde, Alleenstraße 90, 
der Arbeit und den Herausforde-
rungen der Diakonischen Bezirks-
stelle und des Kirchheimer Dia-
konieladens. Beide diakonische 
Einrichtungen begleiten und be-
raten Alleinstehende und Familien 
in Kirchheim und Umgebung: ge-
ringverdienende, langzeitarbeits-
lose oder verschuldete Menschen. 
Dabei geht es um weit mehr als 
praktische Hilfe im Alltag. Es geht 
um Teilhabe, Existenzsicherung, 
Gesehenwerden und die Frage, wie 
eine Stadtgesellschaft neue Chan-
cen für alle bereithalten kann.
Mitarbeitende berichten bei der 
Veranstaltung aus der Praxis, ge-
ben Einblicke in ihren Berufsalltag 
und laden dazu ein, über das soli-
darische Miteinander ins Gespräch 
zu kommen.
Der Titel �Es ist genug für alle da� 
setzt dabei bewusst einen hoǹ -
nungsvollen Akzent: Welche Res-
sourcen gibt es in unserer Stadt, 
wie können wir diese erhalten und 
stärken? Und wie können wir als 
Gemeinschaft dazu beitragen, dass 
niemand mit seinen Sorgen und 
Nöten allein bleibt?
Alle Interessierten sind eingela-
den, zuzuhören, Fragen zu stellen 
und eigene Gedanken einzubrin-
gen.  pm

F
O

T
O

: 
P

R

www.extra-wochenende.de

Sie möchten eine Anzeige im TECK EXTRA schalten? Wir beraten Sie gerne:

Zdenka Hermann · 07021 9750-532 · zdenka.hermann@teckbote.de

Markus Kurz · 07021 9750-534 · markus.kurz@teckbote.de 
Louise Montero · 07021 9750-14 · louise.montero@teckbote.de

er Teckbote ist nicht nur die 
�Mutter-Zeitung� des Teck 

EXTRA, er ist die führende Ta-
geszeitung in Kirchheim und der 
gesamten Teckregion. Im Jahr 
1832 als „Wochenblatt für den 
Oberamtsbezirk Kirchheim un-
ter Teck� gegründet, wurde er 
1869 auf eine tägliche Erschei-
nungsweise umgestellt. Der 
technologische Wandel macht 
sich natürlich auch in einem 

modernen Medienhaus bermerk-
bar, und so erscheint der Teckbote 
seit November 2020 in der kom-
fortablen elektronischen Version 
als E-Paper, samt eigener App für 
Smartphones und Tablets, die seit-
her auch das Lesen der Ausgabe 
bereits am Vorabend ab 20 Uhr 

ermög-
licht. �Ab 20 Uhr sind die 
Lokalseiten der nächsten Ausgabe 
lesbar, ebenso alle überregionalen 
Seiten, die zu diesem Zeitpunkt 
schon druckfertig sind�, sagt der 
Technische Leiter Steǹ en Maier. 
Um Mitternacht wird die �eZei-
tung� noch einmal aktualisiert.
Als besonderen Service gibt es für 
E-Paper-Leser außerdem eine Ar-
chivfunktion für alle Ausgaben ab 
2015. Das Abo berechtigt auch zum 
Lesen aller topaktuellen Plus-Arti-

kel auf www.
teckbote.de und ermöglicht den 
vollen Zugriǹ  auf das Trauerpor-
tal. 

Gelesen werden kann die E-Zei-
tung auf dem Tablet, Smartpho-

ne oder PC. Übrigens 
sind auch die Ausgaben des Teck 
EXTRA bequem über die E-Pa-
per-App abrufbar.
Und nun heißt es �aufgepasst�: 
Das Teck EXTRA verlost unter 
seinen Leserinnen und Lesern
ein E-Paper-Abo für zwei Mona-
te. Wichtig: Das Abo endet da-
nach automatisch. Um teilzuneh-

men, 
braucht 
man ein-
fach nur eine 
E-Mail bis Dienstag, 

22. September, mit dem Stich-
wort �Teckbote ePaper� und un-
ter Angabe des Namens, der Stra-
ße, der Hausnummer und des 

Wohnorts an
extra-gewinnspiel@

teckbote.de zu schicken. Das 
Teck EXTRA wünscht viel Glück 
und dem Gewinner oder der Ge-
winnerin viel Spaß mit dem 
Teckboten-Abo. zap 

Grafik: Teckbote

Den Teckboten als E-Paper erleben
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DIE TECKCARD
Gemeinsam für Kirchheim unter Teck

Wir möchten Sie gerne als neuen Partner 

der TeckCARD & App gewinnen!

Das kann die TeckCARD
·  Gutschein: Sie wird mit Guthaben 
beladen, verschenkt und bei den 
Akzeptanzpartnern eingelöst.

·  Voucher: Akzeptanzpartner können 
Kunden mit attraktiven Vouchern auf 
sich aufmerksam machen.

·  Mitarbeiterbenefit: Arbeitgeber 
buchen Angestellten steuerfreie 
Sachbezüge auf die TeckCARD.

Informieren Sie sich 

hier über sämtliche 

Funktionen und 

Konditionen und 

schließen Sie Ihren 

Partnervertrag ab.

Lassen Sie uns gemeinsam durchstarten!

Eine initiative von

Was ist los in 
 Kirchheim und 
 Umgebung?

Freitag, 18. September

Lacey Flea ist am Freitag live auf 
dem Platz der Kleinen Freiheit in 
Kirchheim zu erleben. Von 19 bis 
22 Uhr gibt es feinsten Buskin� 
Rhythm & Blues auf die Ohren. 
Der Eintritt ist frei, um eine Spen-
de wird gebeten.
Der Bad Boller Bürgertreǹ  im al-
ten Schulhaus lädt am Freitag um 
20 Uhr zu Songklassikern aus 
Rock, Blues und Pop mit �Acoustic 
Power� ein. Der Eintritt ist frei, 
um Spenden wird gebeten.
Einen Kleidertausch-Abend für 
Frauen fi ndet am Freitag um 19 
Uhr im Treǹ punkt „wirRauner“ in 
Kirchheim statt. 
�A Passage To Rush� spielen am 
Freitag um 21 Uhr in Reichenbach 
in der Halle. Weitere Infos und Ti-
ckets auf www.diehalle.de.
Noch bis 25. September geben vier 
buddhistische Mönche aus Indi-
en bei Links am Bach in Ötlingen 
Einblicke in die Gelugpa-Tradi-
tion des tibetischen Buddhismus. 
Sie erschaǹ en vor Ort ein tradi-
tionelles Sandmandala. Interes-
sierte können täglich von 10.30 
bis 12 Uhr sowie von 14 bis 17.30 
Uhr zuschauen. Gebetszeremoni-
en (Pujas) fi nden jeweils von 10 
bis 10.30 Uhr und von 17.30 bis 18 
Uhr statt.
Das Kommunale Kino Kirchheim 
zeigt am Freitag den Film �Die 

Odyssee�. Am Samstag sind die Fil-
me �Insekten � Helden im Verbor-
genen� und �Etwas ganz Besonde-
res� zu sehen. Am Sonntag stehen 
die Filme �Was haben wir gelacht� 
und �Spaziergang nach Syrakus� 
zur Auswahl. Weitere Infos sowie 
Tickets online unter www.koki-
kirchheim.de.
Am Freitag öǹ net die Baustelle im 
Gewerbegebiet Rosenloh in Weil-
heim ab 14 Uhr für Besucher. Das 
Rahmenprogramm beginnt um 16 
Uhr. Für Bewirtung und ein Kin-
derprogramm mit Minibaggern ist 
gesorgt.
Der 30. Nürtinger Stadtlauf fi n-
det am Freitag ab 17 Uhr auf dem 
Schillerplatz in Nürtingen statt. Im 
Anschluss fi ndet bis 22 Uhr eine 
Hocketse mit Livemusik und Es-
sen statt.
Das Folkival im Club Kuckucks-
ei in Nürtingen bietet am Frei-
tag ein abwechslungsreiches Folk-
Programm. Ab 18.30 Uhr spielt die 
Celtic-Folk-Band Dewar, um 20.15 
Uhr folgt Paul Daly mit Band. Hö-
hepunkt des Abends sind ab 22 
Uhr die Matching Ties.
Ein Tag der oǹ enen Tür fi ndet am 
Freitag und Samstag jeweils von 9 
bis 15 Uhr mit Werksbesichtigung, 
Sonderwagen, Sonderverkaufs-
zelt sowie einem bunten Rahmen-
programm für Groß und Klein bei 
Märklin in Göppingen statt. 
Das Musiktrio �Silver Wings� ist 
am Freitag um 19 Uhr im großen 
Saal im Bahnhof Unterlenningen 
zu Gast. Eine Reservierung ist un-
ter Telefon 0 70 26/81 97 69 oder 
per E-Mail an bib-lenningen@on-
line.de möglich.
In der Alten Seegrasspinnerei in 
Nürtingen ist am Freitag um 20 
Uhr die Newcomer-Band The 
Basement Theory zu Gast. Der 
Eintritt ist frei. Um Spenden wird 
gebeten. Eine Reservierung unter 
0 70 22/2 09 61 72 oder reservie-
rung@tvfk.de wird empfohlen.

Samstag, 19. September

Im Mehrgenerationenhaus Linde 
in Kirchheim gibt es am Samstag 
um 19.30 Uhr Musik von der Band 
�Fries� auf die Ohren. Der Eintritt 
ist frei wählbar, um eine Spende 
wird gebeten.
Das �Musik-und-Wein-Projekt� 
mit Jürgen �Wisch� Wursche, 
Christof Rommel, Uwe Vogel, Kurt 
Rossbach, Achim Bosch und Mat-
thias Bankwitz steht am Samstag 
um 19.30 Uhr auf der Bühne des 
Teckkellers in Kirchheim. Tischre-
servierungen sind telefonisch mög-
lich  unter 0 70 21/5 57 83 oder per 
WhatsApp: 01 51/11 63 03 00.
�Shaved Fish� kommt mit einer ex-
plosiven Mischung aus kraftvoller 
Stimme, meisterhaften Gitarren-
soli und hartem Rock am Samstag 
um 19 Uhr in die Braurevolution 
nach Kirchheim. Für das leibliche 
Wohl ist ab 17 Uhr gesorgt. Der 
Eintritt ist frei,  Spenden sind will-
kommen.
Die Handwerkskammer Stuttgart 
lädt am Samstag zu einer Baustel-
lenführung ins Holzparkhaus am 
Bahnhof Wendlingen ein. Die 
Führung fi ndet um 10 Uhr und 13 
Uhr statt. Weitere Infos sowie der 
Link zur Anmeldung gibt es unter 
www.hwk-stuttgart.de/tdh2026.
Bernhard Amsberg präsentiert 
am Samstag um 20 Uhr in der Al-
ten Seegrasspinnerei in Nürtingen 
Songs von Neil Young. Eine Re-
servierung unter 0 70 22/2 09 61 72 
oder reserviereung@tvfk.de ist er-
wünscht.

Am Samstag und Sonntag fi ndet auf 
dem Flugplatz Gerstetten das 29. 
Alb-Drachenfest statt. Für das leib-
liche Wohl ist gesorgt. Der Eintritt 
ist frei.
Das Folkival im Kuckucksei in 
Nürtingen bietet am Samstag ein 
abwechslungsreiches Musikpro-
gramm. Den Auftakt machen ab 18 
Uhr The Eagle-Owls. Ab 19.15 Uhr 
folgt die deutsche Folkband Unk-
nown Friends. Um 20.45 Uhr die 
Band Birlinn. Den Abschluss bildet 
Fiddolín.
Die Stadt Wernau lädt am Sams-
tag und Sonntag zur Biegelkirbe 
ein. Zwei Tage lang wird die Innen-
stadt zum Schauplatz eines vielfäl-
tigen Festprogramms � mit Musik, 
Märkten, kulinarischen Genüssen 
und zahlreichen Mitmachaktionen 
für Groß und Klein.

Sonntag, 20. September

Im �Garten der Begegnung� in 
Kirchheim sind am Sonntag von 15 
bis 16.30 Uhr Ponys zu Gast. Kinder 
können die Tiere kennenlernen, 
streicheln und eine Runde reiten. 
Der Eintritt ist frei, Kaǹ ee, Kuchen 
und Getränke gibt es im Café Fach-
werk auf Spendenbasis. Bei Regen 
fällt die Veranstaltung aus.
Beim �Funky Saturday� ist DJ Ras-
mø zu Gast auf dem kleinen Platz 
der Freiheit in Kirchheim und sorgt 
von 19 bis 22 Uhr für Afro-House-
Sound und sommerliche Rhyth-
men. Der Eintritt ist frei, eine Hut-
spende ist erwünscht.
Ein  Tag der oǹ enen Scheuer mit 
großem Kreativmarkt fi ndet am 
Sonntag von 11 bis 17 Uhr im Rah-
men von 25 Jahre Zehntscheuer in 
Nabern statt. 40 Aussteller präsen-
tieren Schönes und Kreatives rund 
um Schmuck, Textilien, Holz, Kos-
metik, Deko, Keramik und vieles 
mehr. Für die kleinen Gäste gibt 
es ein buntes Spielprogramm mit 
Hüpfburg. Für das leibliche Wohl 
ist gesorgt.

Beim Benefi zkonzert am Sonntag 
in der Bissinger Marienkirche er-
wartet das Publikum ein sowohl 
ungewöhnliches als auch vielsei-
tiges Konzertformat mit dem En-
semble Tanz-O-Sax. Zur Musik 
von Rolf Most (Tenor-Saxofon) 
und Thomas Meyer (Orgel) wird 
Christiane Meyer (�Miigaa�) Ele-
mente aus Ballett, Ausdruckstanz 
und szenischer Darstellung ein-
bringen. Das Konzert beginnt um 
19 Uhr. Der Eintritt ist frei. Spen-
den werden erbeten. 
Die Band �Simon Holliday & his 
Rhythm� gastiert ebenfalls am 
Sonntag um 17 Uhr im Bohnau-
haus. Karten sind an der Abend-
kasse sowie im Pfarrbüro Maria 
Königin, Telefon  0 70 21/5 55 88, 
oder im Pfarrbüro St. Ulrich, Tele-
fon 0 70 21/92 14 10, erhältlich.
Das Tiefenbachtal zwischen Nür-
tingen, Beuren und Owen ist am 
Sonntag von 10 bis 17.30 Uhr au-
tofrei. Auf rund sieben Kilometern 
gibt es ein buntes Programm mit 
Sport, Mitmachaktionen, Infor-
mationen und kulinarischen An-
geboten. Der Eintritt ist frei.
Unter dem Motto „Alb triǹ t Ori-
ent� lädt das Naturschutzzentrum 
Schopfl ocher Alb am Sonntag von 
11 bis 16 Uhr zum Bauernmarkt 
ein. Besucherinnen und Besucher 
erwartet ein buntes Angebot mit 
regionalen Produkten, kulinari-
schen Spezialitäten, Mitmachakti-
onen und Schaukochen. Für Un-
terhaltung sorgt Carlo Haggard, 
bereits um 10 Uhr beginnt ein Fa-
miliengottesdienst.
Im Theater im Schlosskeller in 
Nürtingen gastiert am Sonntag um 
18 Uhr Wommy Wonder. Weitere 
Informationen gibt es unter www.
theater-im-schlosskeller.de. Kar-
ten sind im Stadtbüro der Nür-
tinger Zeitung, Am Obertor 15, in 
Nürtingen erhältlich.
Die Modellbahnfreunde Teck prä-
sentieren im Dachgeschoss der 

Schlössle-Schule Dettingen ihre 
Modellanlage der Teckbahn mit 
dem Dettinger Bahnhof. Zu sehen 
ist zudem ein Fahrbetrieb mit his-
torischen Zügen. Geöǹ net ist die 
Ausstellung am Sonntag von 13 bis 
18 Uhr.
Der Musikverein Gutenberg lädt 
am Sonntag ab 11 Uhr zum Holz-
beiga-Hock gegenüber der Schloss-
berghalle ein. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt.

Dienstag, 22. September

Im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe �Gläserne Produktion� bie-
tet die Familie Holzer in Hoch-
dorf am Dienstag um 17 Uhr allen 
Interessierten einen Einblick in 
die Milchziegenhaltung. Bei einer 
Führung durch Stall und Melk-
stand kann viel Wissenswertes er-
fahren werden. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 20 Personen begrenzt. 
Darum ist eine Anmeldung erfor-
derlich per E-Mail an: ziegenhof-
holzer@t-online.de, Informatio-
nen unter: www.ziegenhof-holzer.
de.

Mittwoch, 23. September

Das Haus der Mitte lädt am Mitt-
woch um 17 Uhr alle Interes-
sierten ein, seine Räumlichkei-
ten und vielfältigen Angebote in 
der Hauptstraße 35 in Schlierbach 
kennenzulernen. Das Haus ver-
steht sich als Begegnungsort für 
Kinder, Familien, Seniorinnen 
und Senioren sowie Fachkräfte. gey

Das Quartett �Acoustic Po-
wer� besticht am Freitag, 18. 
September, um 20 Uhr im Bad 
Boller Bürgertreff mit seiner 
Bühnenpräsenz durch mitrei-
ßende Rhythmik, brillanten 
Satzgesang und vollgasorien-
tiertem Powerplay.  Foto: pr

SPORT

Rund um die Teck beginnt am 
Wochenende die Handball-
Saison. Das ranghöchste Män-
ner- und Frauenteam stellt da-
bei die HSG Owen-Lenningen, 
die mit beiden Mannschaften 
auswärts beim TSV Köngen 
startet. Die Verbandsligafrauen 
sind am Sonntag ab 15 Uhr in 
der Burgschulturnhalle gefor-
dert, die Landesligamänner ab 
17 Uhr. Außerdem im Einsatz 
sind die Landesligafrauen des 
TSV Weilheim (Samstag ab 

14.45 Uhr beim TSV Neuhau-
sen) und die Frauen des VfL 
Kirchheim, die am Samstag 
ab 20 Uhr in der Bezirksober-
liga beim TSV Grabenstetten 
gastieren.

Generalprobe für Kirchheims 
Zweitligabasketballer: Eine 
Woche vor dem Saisonstart 
gegen Wolmirstedt empfan-
gen die Knights am Sonntag 
Ligarivale Heidelberg in der 
Sporthalle Stadtmitte. Der Test 

gegen den Bundesligaabstei-
ger beginnt um 17 Uhr, Tickets 
gibt es an der Abendkasse.

Sieben Wochen nach dem 
Endspiel des  Teckbotenpokals 
treg en der TSV Weilheim und 
der VfL Kirchheim auf Ligaebe-
ne aufeinander: Am Sonntag 
ab 15.30 Uhr dürfte das Lokal-
derby der Fußball-Bezirksliga 
im Stadion an der Jesinger Allee 
die Fans beider Lager elektrisie-
ren.  pet/Foto: Markus Brändli

Saisonstart im Handball

TREFFPUNKT 50 PLUS

 Der Treǹ punkt 50 
plus Weilheim hat für nächste 
Woche mehrere kostenlose Ange-
bote. „Fit durch Walking“ fi ndet 
auf dem Trimm-dich-Pfad Nabern 
am Montag, 21. September, und 
am Donnerstag, 24. September, je-
weils um 8.30 Uhr statt.
Die Radelgruppe triǹ t sich am 
Montag, 21. September, vor dem 
Bürgerhaus Weilheim um 14 Uhr.
Ebenfalls am Montag, 21. Septem-
ber, treǹ en sich alle Fotografi ebe-
geisterten beim Fototreǹ   um 15 
Uhr vor dem Bürgerhaus.
Am Dienstag, 22. September, freut 
sich der oǹ ene Schach-Treǹ  über 
alle, die gern Schach spielen oder 
es lernen möchten, im Bürgerhaus 
oder bei gutem Wetter unter den 
Kastanien ab 18.30 Uhr.
Am Mittwoch, 23. September, fi n-
det im Bürgerhaus ab 14.30 Uhr der 
Bürgertreǹ  am Mittwoch statt.
Am Donnerstag, 24. September, 
um 16 Uhr  treǹ en sich alle, die 
gerne Englisch sprechen, beim Ge-
sprächskreis Englisch im Bürger-
haus.
Am Samstag, 26. September, fi ndet 
bei klarem Abendhimmel der Poe-
tische Spaziergang zur Mondschau 
Tsukimi statt. Treǹ punkt ist um 18 
Uhr vor dem Rathaus Weilheim. 
Die Dauer beträgt zwei Stun-
den. Bei bewölktem Himmel ist 
der Alternativtermin am Sonntag, 
27. September, um 18.30 Uhr.  pm

FAMILIENFÜHRUNG

 Die alten Mauern der 
Festungsruine Hohenneuǹ en um-
weht auch heute noch ein Hauch 
von Abenteuer, was die Burg zu ei-
nem beliebten Ausfl ugsziel gerade 
für Familien mit Kindern macht. 
Die Familienführung �Vom  Leben 
auf der Ritterburg� der Staatli-
chen Schlösser und Gärten Baden-
Württemberg nimmt ihre  jungen 
Besucherinnen und Besucher und 
deren Begleitung am Sonntag, 
20. September, um 15 Uhr mit auf 
eine Reise in die Vergangenheit.
Eine Anmeldung ist erforderlich 
unter der Nummer 0 71 25/15 84 90 
oder per E-Mail an info@festungs-
ruine-hohenneuǹ en.de. Die Teil-
nahme kostet für Erwachsene fünf 
Euro, für Kinder die Hälfte.  pm

Wanderweg
 �hochgehträumt�

Ein Weg mit traumhaften 
Schlössern

Wer gerne von Schlössern träumt, 
ist auf dem Wanderweg �hoch-
gehträumt� genau richtig. Mit der 
Träumerei beginnt man am Park-
platz des Schloss Lichtenstein, 
der einen über einen kurzen Weg 
direkt zur schönsten Kulisse für 
alle Prinzessinnen (und Prinzen) 
bringt � zum Schloss Lichten-
stein, majestätisch emporragend 
auf einem naturgemeißelten Fel-
sen. Wer bei all dem Schwelgen 
am liebsten noch einen kleinen 
Adrenalinkick hätte, darf sich den 
Lichtensteiner Abenteuerpark in 
den Höhen der Baumwipfel nicht 
entgehen lassen. Danach lockt ein 
Abstecher zum Alten Forsthaus. 
Dort kann man seine Energiere-
serven aufl aden, um gestärkt den 
verträumten Weg durch dichte 
Wälder und lebendige Wiesen zu 
beschreiten, der einen nach und 
nach zu Aussichtspunkten wie 
dem Brunnenstein bringt, dem 
felsigen Breitenstein mit unglaub-
lichem Blick auf das Schloss Lich-
tenstein oder dem Gießstein mit 
Bänken, die zur Pause einladen. 
Schlussendlich bleibt noch ein 
kurzweiliger Gang zur Nebel-
höhle.

Schwierigkeit: mittel
Strecke: 10,9 Kilometer
Dauer: 3,30 h 
Aufstieg: 220 hm 
Abstieg: 220 hm 
Höchster Punkt: 826 m 
Tiefster Punkt: 750 m
Infos: www.hochgehberge.de

AUSFLUGSTIPP

Rabatt auf ein
Comazo Produkt

Ihrer Wahl

Rabatt auf ein
Comazo Produkt

Ihrer Wahl

10%10% 20%20% 30%30%
Rabatt auf ein
Comazo Produkt

Ihrer Wahl

31. August 2026 - 2. Oktober 2026
Rabatt gültig auf reguläre Ware in einem Comazo Store ganz in Ihrer Nähe. Gegen Vorlage des
Coupons ist der jeweilige Rabatt erhältlich - max. drei Coupons können pro Person/Einkauf/Tag

eingelöst werden.

Eine Barauszahlung oder eine Kombination mit anderen Angeboten ist nicht möglich.

COUPON AUSSCHNEIDEN UND EINLÖSEN

NÜRTINGEN, MAX-EYTH-STR. 21 - GEG NZ/METABO - MO-FR 9.00-18.30, SA 9.00-14.00 - WWW.COMAZO.DE
Unternehmen: Comazo GmbH & Co. KG, Martin Luther-Str. 1, 72461 Albstadt
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Sudoku

Buchstabensalat

Lösungen:

Fehlersuche

Wabenrätsel

Schwedenrätsel
Ziffern von 1 bis 9 müssen so eingetragen werden, dass sie in 

jeder Zeile, jeder Spalte und in jedem 3x3-Feld genau einmal vor-

kommen. Das obere Sudoku ist mittel das untere schwer.

Die unten stehenden Begriffe sind waagerecht, senkrecht oder diagonal, auch umgedreht, im Raster aufzuspüren. Hier sind fünf Unterschiede zu fi nden.

Die richtigen Begriffe müssen beginnend bei der Pfeilspitze in die einzelnen Wabenkästchen eingetragen werden. Begriffe, 

deren Wabenkästchen sich überschneiden, teilen sich die darin einzutragenden Buchstaben.

ABENTEUERROMAN

BUCHDRUCK

DRESCHEN

DRESCHMASCHINE

EINTOENIG

ENTSPRECHEND

ERPRESSUNG

FAHRZEUG

FRANKFURT

GEDULDIG

HERZERGREIFEND

KOMMISSARIAT

KUECHENCHEF

LIMBURGER

RARITAET

REALISMUS

SCHAUSPIELERIN

SPARSCHWEIN

SYMPATHISCH

TRANSSILVANIEN

TROTZDEM

WIEDERERLANGEN

WOHLGEFALLEN

ZAUBERIN

ZELLULOSE

ZWOELFKAMPF



SCHULANFANGTIPPS
!

satch.comsatch.com

Teck-Center
Stuttgarter Straße 2

07021 71815

www.bagsplus.de

Schulanfangspreise
Wir bieten alles für die Schule  

Brunnen-Schulhefte  

Heftumschläge, Schnellhefter  

und vieles mehr zu günstigen Preisen

Weixler  
Schreibwaren, Modellbau

Dettinger Str. 11 · Tel. 07021 2471 · 73230 Kirchheim/Teck

ALLES
für den

SCHUL-
ANFANG
 Wir bereiten eure 

Schulbestellungen 

gerne für euch vor!

Inh. Ulrike Bristle
Isolde-Kurz-Str. 17, 73230 Kirchheim-Ötlingen

07021/4810429
www.gluehwurm-kirchheim.de

Schreibwaren – Lotto – Postagentur 
Deko & Geschenkartikel

    gluehwurm.kirchheim
Folgt uns auf Instagram.

it dem Schulstart wächst 
nicht nur der Wissensdurst, 

sondern auch der Medienkonsum. 
Studien zeigen: Schon Grund-
schulkinder verbringen immer 
mehr Zeit vor Bildschirmen � sei 
es im Unterricht, auf Social Media, 
beim Videogucken oder Gaming. 
Gleichzeitig steigt mit der Ein-
schulung die Sitzzeit deutlich an 
� mit spürbaren Folgen für die Ge-
sundheit und den Kinderrücken. 
�Eltern fühlen sich dieser Entwick-
lung oft ausgeliefert, sind es aber 
nicht�, sagt Dr. Dieter Breithecker, 
Gesundheits- und Bewegungs-
wissenschaftler sowie Experte der 
Aktion Gesunder Rücken (AGR) e. 
V. �Wer Bewegung gezielt in den 
Alltag einbaut und auf eine bewe-
gungsfördernde und somit auch 
rückenfreundliche Ausstattung 
achtet, kann viel für die gesun-
den Entwicklungsprozesse seines 
Kindes tun.“ Die AGR zertifi ziert 
besonders rückenfreundliche Pro-
dukte � darunter auch Schulranzen 
und Kindermöbel � nach Prüfung 
durch eine unabhängige Kommis-
sion medizinischer und wissen-
schaftlicher Experten.
Mit der Einschulung beginnt für 
Kinder ein neuer Lebensabschnitt 
� auch in körperlicher Hinsicht: 
Während Kita-Kinder viel rennen, 
toben und spielen dürfen, ver-
bringen Schülerinnen und Schüler 
plötzlich mehrere Stunden täglich 
im Sitzen � im Unterricht, bei den 
Hausaufgaben und anschließend 
oft vor dem Bildschirm. Laut ei-
ner Studie des Instituts für Sport 
und Sportwissenschaft der Uni-
versität Heidelberg sitzen Kin-
der und Jugendliche rund 70 Pro-
zent ihrer wachen Zeit � werktags 
rund 10,5, am Wochenende mehr 
als 7,5 Stunden pro Tag. Eine aktu-
elle Studie der OECD berichtet au-
ßerdem: In Deutschland verbrin-
gen Jugendliche pro Woche rund 
48 Stunden vor Bildschirmen � das 
entspricht fast sieben Stunden täg-
lich � ein Spitzenwert im interna-
tionalen Vergleich.

Dass langes Sitzen der körper-
lich-geistigen Gesundheit scha-
det, ist bekannt � doch für Kin-
der im Wachstum ist es besonders 
bedenklich. �Bewegungsmangel 
in Kombination mit hoher Bild-
schirmzeit hat gravierende Folgen�, 
warnt Breithecker. Die Symptome 
reichen von Konzentrationspro-
blemen, Schlafstörungen und An-
triebslosigkeit bis hin zu Haltungs-
störungen und Rückenschmerzen. 
Während in modernen Büros er-
gonomisches Arbeiten immer häu-
fi ger zum Standard wird, sitzen 
viele Schülerinnen und Schüler 
weiterhin auf starrem Sitzmobiliar 
und sollen stundenlang dem Un-
terricht folgen. �Entwicklungsge-
rechte ergodynamische Konzepte 
und Bewegung bleiben im Schul-
alltag häufi g außen vor. Sport ist 
eines der ersten Fächer, das ent-
fällt, wenn Lehrpersonen fehlen 
� das ist fatal für die Entwicklung 

und Gesundheit unserer Kinder�, 
kritisiert Breithecker.

Auch wenn sich Eltern manchmal 
machtlos fühlen � sie können viel 
tun, um einen gesunden Ausgleich 
zum Schulalltag zu schaǹ en. „Wer 
bei Ballsportarten, Fahrradfahren, 
Schwimmen oder einfach drau-
ßen Toben Spaß fi ndet, tut seinem 
Körper Gutes und hat einen gerin-
geren Bedarf, auf einen Bildschirm 
zu gucken“, empfi ehlt Breithecker. 
Der Bewegungsexperte gibt Tipps, 
wie sich Aktivität ganz einfach 
in den Familienalltag integrieren 
lässt:
Spaß an Bewegung: Eltern soll-
ten herausfi nden, welche Bewe-
gungs- beziehungsweise Sportart 
ihren Kindern Freude macht. Mit 
Freunden im Verein steigt die Mo-
tivation.
Aktiver Schulweg: Wenn mög-
lich, zu Fuß, mit dem Roller oder 

dem Fahrrad zur Schule � das för-
dert Fitness und Selbstständigkeit.
Bewegte Pause: Nach dem Lernen 
oder der Bildschirmzeit kleine Be-
wegungspausen mit spielerischen 
Gleichgewichtsübungen, Ballspie-
len oder einem kurzen Spaziergang 
einbauen.
Feste Medienzeiten: Klare Regeln 
für die Nutzung von Smartphone, 
Tablet & Co. Vereinbaren und auf 
altersgerechte Inhalte achten.
Gemeinsame Aktivitäten: Feste 
Familienzeiten für Bewegung � ob 
im Wald, beim Spielen im Garten 
oder bei Ausfl ügen am Wochenen-
de einplanen.
Vorbild sein: Kinder orientieren 
sich am Verhalten der Erwachse-
nen. Deshalb einen aktiven Alltag 
vorleben und Medien bewusst nut-
zen.

Natürlich lässt sich Sitzen in der 
Schule oder bei den Hausaufga-
ben nicht völlig vermeiden. Umso 
wichtiger ist es, dynamisch zu sit-
zen. Dr. Breithecker rät zum rü-
ckenfreundlichen �Zappeln�: �Kin-
der sollten nicht starr auf dem 
Stuhl und am Schreibtisch verhar-
ren. Sie dürfen und sollen vielsei-
tige, spontane Wechselpositionen 
� auch auf dem Boden � einneh-
men, auch mal �lümmeln� und 
leicht auf dem Stuhl kippeln.� Ide-
al sind mitwachsende, höhenver-
stellbare Möbel sowie Sitzmöbel, 
mit einer dynamischen, mehr-
dimensional beweglichen Sitz-
fl äche, die den natürlichen Be-
wegungsdrang von Kindern 
aufnehmen und nicht blockieren.
Orientierung, welche Kindermö-
bel und Schulranzen den Kinder-
rücken gut unterstützen, gibt das 
AGR-Gütesiegel, das nur Produk-
te auszeichnet, die nach Prüfung 
durch eine unabhängige medizini-
sche Expertenkommission als be-
sonders rückenfreundlich bewer-
tet wurden.
Weitere Tipps und Informationen: 
www.agr-ev.de/kinderruecken
 lifePR

Dynamisches Sitzen und Bewegungspausen fördern die Rücken-

gesundheit von Schulkindern. Foto: AGR/Aeris

as Vorlesen der Gute-Nacht-
Geschichte gehört in vielen 

Kinderzimmern zum abendlichen 
Ritual. Die Eltern setzen sich mit 
den Kleinen hin und lesen ihnen 
ihre liebsten Geschichten vor, be-
vor diese müde ins Bett fallen. Das 
stärkt nicht nur die Eltern-Kind-
Beziehung, sondern führt die 
Kinder spielerisch an das Thema 
�Lesen� heran.
Geschichten vorgelesen zu be-
kommen ist somit die beste Vor-
bereitung fürs Lesenlernen in der 
Schule. Beim Zuhören bekommen 
sie ein Gefühl für den Sprach-
rhythmus. Sie lernen einzelne Sil-
ben und Laute kennen, die es spä-
ter leichter machen, Wörter zu 
erkennen. Möchte man sein Kind 
gezielt vorbereiten, ist der erste 
Schritt das Üben von verschiede-
nen Lauten. Gemeinsam werden 
Wörter mit bestimmten Lauten 
gesucht, so dass das Kind ein Ge-
fühl für deren Klang bekommt. 
Anhand dieser können Wortgrup-
pen erkannt und gebildet werden.
Bei der Aussprache lernt das 
Kind, dass einige Wörter wie 
zum Beispiel �Baum� und �Ball� 
mit dem gleichen Laut beginnen. 

Später werden diese dann ei-
nem grafi schen Buchstaben zu-
geordnet. Die Form der Buchsta-
ben kann beispielsweise durch das 
Ausmalen der Kontur oder das 
Nachbauen der Form mit Hilfe 
von Zahnstochern und Bauklöt-
zen nähergebracht werden.

Mit Gesang und Reimen wird au-
ßerdem das Erkennen von Silben 
gestärkt. Dabei kann das Kind mit-
klatschen, um so die Silben bes-
ser unterscheiden zu können. Das 
Sprachgefühl wird verbessert und 
hilft dem Kind beim Lesen und 
Schreiben lernen. lps/Kt

Das Vorlesen von Geschichten stärkt das Sprachgefühl. Foto: Pexels

lle Kinder sind unterschied-
lich, daher gibt es auch ver-

schiedene Lerntypen. Das eine 
Kind lernt am liebsten alleine, 
ein anderes eignet sich Wissen 
lieber im Austausch in der Grup-
pe an. Um ideal auf das Lernver-
halten des Kindes eingehen zu 
können, sollte der Lerntyp früh 
ermittelt werden. Generell wird 

zwischen vier verschiedenen 
Lerntypen unterschieden. Visu-
elle Lerntypen nehmen Infor-
mationen bevorzugt über Gra-
fi ken, Bilder und das Lesen von 
Texten auf. Daher ist es für sie 
hilfreich, mit bunten Textmar-
kern, Mindmaps, Büchern und 
Lernpostern zu arbeiten. Audi-
tive Lerner hingegen speichern 

sich ihr Wissen am besten beim 
Zuhören ab. Ihnen kann es hel-
fen, den Stoǹ  beim Lernen laut 
vor sich hinzusprechen. Einige 
Kinder mögen es, Sachen selbst 
auszuprobieren und lernen dabei 
am meisten. Sie sind motorische 
Lerner und brauchen Bewegung, 
um diese mit Informationen zu 
verknüpfen. 

Eǹ ektive Lernmethoden sind da-
her Experimente und Rollenspie-
le, um ihnen das Wissen anschau-
lich zu vermitteln. Kindern, die 
dem kommunikativen Lerntyp 
zugeneigt sind, ist der Austausch 
mit anderen wichtig. Sie behal-
ten den Stoǹ , indem sie darüber 
sprechen und mit ihren Mitschü-
lern darüber diskutieren. lps/Kt

ie Deutsche Verkehrswacht 
(DVW) verstärkt ihr En-

gagement für sichere Schulwege 
und den besonderen Schutz von 
Kindern im Straßenverkehr. Auf 
ihrer Jahreshauptversammlung 
in Esslingen verabschiedeten die 
Mitglieder und Delegierten Ende 
Juni  einen entsprechenden Be-
schluss. Gemeinsam mit ihren 
Verkehrswachten setzt sich die 
DVW dafür ein, Schulkindern eine 
sichere und altersgerechte Mobili-
tät zu ermöglichen. Der Schulweg 
soll möglichst eigenständig zu Fuß, 
mit dem Fahrrad oder mit anderen 
umweltfreundlichen Verkehrsmit-
teln zurückgelegt werden. Dafür 
sind aus Sicht der DVW sowohl 
eine frühzeitige Verkehrs- und 
Mobilitätserziehung als auch si-
chere Rahmenbedingungen erfor-
derlich.
Kirsten Lühmann, Präsidentin der 
Deutschen Verkehrswacht: �Für zu 
viele Kinder ist der Schulweg nicht 
sicher. Das dürfen wir nicht hin-
nehmen. Wir müssen durch gute 
Mobilitätserziehung und eine pas-
sende Verkehrsumgebung über-
all die Voraussetzungen schaǹ en, 
um Unfälle von Schülerinnen und 
Schülern nachhaltig zu verrin-
gern.�
Ein Schwerpunkt des Beschlusses 
liegt auf regelmäßigen Schulweg-
trainings. Diese sollen gemein-
sam mit Kitas, Schulen, Polizei und 
Verkehrswachten durchgeführt 
werden, um frühzeitig die Ver-
kehrskompetenz von Kindern zu 

stärken.
Zugleich spricht sich die DVW 
für Maßnahmen zur Verringe-
rung von Elterntaxis aus. Diese 
verursachen insbesondere zu Un-
terrichtsbeginn häufi g gefährliche 
Situationen. Mögliche Lösungen 
können Elternhaltestellen in grö-
ßerer Entfernung zur Schule, In-
formationskampagnen sowie zeit-
weise Zufahrtsbeschränkungen im 
Schulumfeld sein.

Darüber hinaus werden indivi-
duelle Schulwegkonzepte für jede 
Schule gefordert, um örtliche Ge-
fahrenstellen systematisch zu er-
fassen und geeignete Maßnahmen 
zur Erhöhung der Sicherheit abzu-
leiten.
Besondere Bedeutung misst die 
Verkehrswacht auch der Infra-
struktur rund um Schulen bei. 
Dazu gehören Verkehrsberuhi-
gungen, sichere Querungshil-
fen, attraktive Gehwege und eine 
gute Beleuchtung. Gleichzeitig 
fordert die DVW den Ausbau si-
cherer Radverkehrsverbindun-
gen im Schulumfeld. Dazu zählen 
möglichst baulich getrennte Rad-

wege, sichere Kreuzungen und 
Querungen sowie ausreichend 
Fahrradabstell anlagen.
Die Deutsche Verkehrswacht wird 
sich gemeinsam mit ihren Lan-
desverkehrswachten und Part-
nern gegenüber Bund, Ländern 
und Kommunen dafür einsetzen, 
dass die beschlossenen Maßnah-
men schrittweise umgesetzt wer-
den. Ziel ist ein Verkehrssystem, 
das den Bedürfnissen von Kindern 
gerecht wird und ihnen eine siche-
re und selbstständige Mobilität er-
möglicht.
Kirsten Lühmann: �Wir haben mit 
unserem Beschluss ein notwendi-
ges Signal für sichere Schulwege 
und damit für die Mobilität von 
morgen gesetzt.� DVW

 Symbolbild
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TAG DES FRIEDHOFS TIPPS!

0155 66 866 603 24/7 erreichbar
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www.vogtbesta� ungen.de
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riedhöfe sind weit mehr als 
Ruhestätten für Verstorbene: 

Als wertvolle Naturräume mitten 
in unseren Städten und Gemein-
den bieten sie Rückzugsorte für 
Mensch, Tier und Pfl anze. Unter 
dem Leitgedanken �Friedhöfe: 
Oasen der Natur – Pfl ege der See-
le� lädt der bundesweite Aktions-
tag dazu ein, die Bedeutung dieses 
geschützten Kultur- und Natur-
raums neu zu entdecken.
Jedes Jahr am dritten September-
wochenende öǹ nen Friedhöfe 
bundesweit ihre Pforten für be-
sondere Führungen, Ausstellun-
gen und Informationsveranstal-
tungen. Ins Leben gerufen wurde 
der �Tag des Friedhofs� bereits 
2001 vom Bund deutscher Fried-
hofsgärtner (BdF) im Zentralver-
band Gartenbau e. V. gemeinsam 
mit Steinmetzen, Bestattern, Flo-
risten sowie Städten, Kommunen 
und Religionsgemeinschaften. 
Seit 2023 begleitet der Verein zur 
Förderung der deutschen Fried-
hofskultur e. V. (VFFK) den Ak-
tionstag als ideeller Träger � mit 
dem Ziel, Friedhöfe als sozial, kul-
turell und ökologisch wertvolle 
Orte im Bewusstsein der Gesell-
schaft zu verankern.

In einer zunehmend verdichte-
ten Umwelt kommt Friedhöfen 
eine unverzichtbare Doppelrolle 
zu: Sie sind unverzichtbare Orte 
für die Trauerbewältigung und 
das lebendige Gedenken � und 
gleichzeitig artenreiche Biotope. 
Die deutsche Friedhofskultur, die 
im bundesweiten Verzeichnis des 
Immateriellen Kulturerbes der 
UNESCO geführt wird, verbindet 
diese Aufgaben harmonisch mit-
einander.
Ein naturnah gestalteter Friedhof 
bietet stressgeplagten Menschen 
einen ruhigen Rückzugsort, wäh-
rend er gleichzeitig als Refugium 
für bedrohte Tier- und Pfl anzen-
arten dient. Große, alte Baumbe-
stände spenden im Sommer küh-
lenden Schatten und gliedern die 

Anlage, während lückige Mager-
rasenfl ächen seltenen Wildbienen 
als Nistplatz dienen.

Dass aktiver Naturschutz und ein 
würdevolles Erscheinungsbild 
Hand in Hand gehen, belegt der 
Praxisratgeber des VFFK und des 
Kuratoriums Immaterielles Erbe 
Friedhofskultur eindrucksvoll. Oft 
sind es gerade die kleinen, durch-
dachten Maßnahmen im Pfl egeall-
tag, die eine spürbare Wirkung für 
das Ökosystem entfalten. So reicht 
bei den weitläufi gen Rasenfl ächen 
oft schon ein naturnaher Pfl e-
geansatz: Eine verringerte Mäh-
frequenz, zeitversetztes Mähen 
und das konsequente Aufnehmen 
des Schnittguts halten Insekten ein 
kontinuierliches Nahrungsange-
bot bereit und machen den Rasen 
widerstandsfähiger gegen som-
merliche Trockenperioden.

Auch die bewusste Wahl der Be-
grünung spielt eine Schlüsselrolle. 
Alteingesessene Gehölze und re-

gionale Wildpfl anzen – wie etwa 
die Schlehe, die allein mehr als 
100 Tierarten als Nahrungsquelle 
dient � kommen mit den lokalen 
Witterungsbedingungen bestens 
zurecht und stärken die heimi-
sche Flora und Fauna ungleich 
mehr als exotische Zierpfl anzen. 
Ergänzt wird dies durch gezielte 
Schutzräume für Tiere: Ob locker 
aufgeschichtete Benjeshecken aus 
Totholz, Vogel- und Insektenkäs-
ten oder unversiegelte Naturstein-
mauern � sie alle bieten wertvolle 
Nist-, Rückzugs- und Überwinte-
rungsplätze. Wer zudem bewusst 
naturbelassene Zonen in Randbe-
reichen des Friedhofs zulässt und 
transparent beschildert, schaǹ t 
nicht nur wertvolle Rückzugsor-
te für die Artenvielfalt, sondern 
senkt zugleich den dauerhaften 
Pfl egeaufwand.

Der Schutz der Artenvielfalt 
macht vor den Grabstätten nicht 
halt. Auch Angehörige können 
bei der Gestaltung ihrer Gräber 

zur Biodiversität beitragen. Wer 
auf trockenheitsresistente, heimi-
sche Stauden, insektenfreundli-
che Blühpfl anzen und Naturstein 
setzt, verwandelt die Grabstätte in 
einen kleinen, lebendigen �Garten 
der Erinnerung“. Örtliche Fried-
hofsgärtner stehen dabei mit Be-
ratung und Pfl anzempfehlungen 
zur Seite.

Der Tag des Friedhofs bietet Gele-
genheit, mit Friedhofsverwaltun-
gen, Gärtnern und Steinmetzen 
ins Gespräch zu kommen. Ob ge-
führter Spaziergang zur Flora und 
Fauna, Einblicke in moderne Be-
stattungsformen oder kulturelle 
Akzente: Der Aktionstag lädt dazu 
ein, den Friedhof als einen leben-
digen Bestandteil unserer Gemein-
schaft und gelebten Naturschutz 
vor der Haustür wahrzunehmen.
Aktuelle Informationen zum bun-
desweiten Aktionstag und teilneh-
menden Einrichtungen vor Ort 
fi nden sich unter bund-deutscher-
friedhofsgaertner.de. pm

Weit mehr als Ruhstätten für Verstorbene. Symbolbild

ie Feuerbestattung ist heute 
die häufi gste Bestattungs-

form in Deutschland. Dennoch 
sind viele Menschen verunsichert, 
wenn sie sich erstmals damit aus-
einandersetzen. Oft geschieht dies 
aus Unkenntnis über Abläufe oder 
aus emotionalen Gründen. Doch 
mit einem Blick hinter die Kulis-
sen kann Transparenz geschaǹ en 
und viel Sorge genommen werden.

Auch bei einer Feuerbestattung 
stehen Würde, Sorgfalt und Si-
cherheit an erster Stelle. Von der 
Überführung bis zur Einäscherung 
sind alle Schritte klar geregelt. „Für 
Angehörige ist es oft beruhigend 
zu wissen, dass nichts dem Zu-
fall überlassen wird�, erklärt Ju-
dith Könsgen, Geschäftsführerin 
des Rhein-Taunus-Krematoriums. 
�Die Abläufe werden streng kon-
trolliert, dokumentiert und sind 
auf größtmögliche Sicherheit aus-
gelegt.“

Eine der häufi gsten Fragen betriǹ t 
die Feststellung des Todes vor der 
Einäscherung. Hier besteht ein 
wichtiger Unterschied zur Erdbe-
stattung: Bei der Feuerbestattung 
ist eine zweite Leichenschau ge-
setzlich vorgeschrieben. Diese er-
folgt unabhängig von der ersten 
ärztlichen Todesfeststellung und 
muss abgeschlossen sein, bevor die 

Einäscherung überhaupt stattfi n-
den darf. „Diese zusätzliche Kon-
trolle gibt vielen Angehörigen Si-
cherheit“, so Könsgen. „Sie wissen, 
dass der Tod noch einmal sorgfäl-
tig überprüft wurde.“

Oft wird gefragt, ob Angehöri-
ge bei der Feuerbestattung anwe-
send sein dürfen. In den meisten 
Krematorien ist dies möglich: Fa-
milien können bei der Einleitung, 
also der Übergabe des Sarges in 
die Anlage, dabei sein und sich be-
wusst verabschieden. „Für manche 
ist dieser Moment ein wichtiger 
Teil der Trauerarbeit�, sagt Köns-
gen. „Er kann helfen, den Abschied 
greifbarer zu machen.“

Neben der Sicherheit schätzen vie-
le Menschen auch die Vielfalt, die 
eine Feuerbestattung bietet. Sie 
eröǹ net zahlreiche neue Beiset-
zungsformen von der klassischen 
Urnenbeisetzung über Natur- oder 
Seebestattungen bis hin zu indivi-
duell gestalteten Erinnerungsor-
ten. Diese Gestaltungsfreiheit ist, 
neben den oft geringeren Kosten, 
ein wesentlicher Grund für die zu-
nehmende Entscheidung zuguns-
ten der Feuerbestattung. Weitere 
Informationen und Antworten auf 
häufi ge Fragen fi nden Interessierte 
im Ratgeber der Deutschen Fried-
hofsgesellschaft (www.deutsche-
friedhofsgesellschaft.de). „Je besser 
Menschen informiert sind, desto 
mehr treten Sorgen in den Hinter-
grund“, fasst Könsgen zusammen. 
�Deshalb bieten wir bei uns auch 
regelmäßig Führungen an.“ akz-o

Beisetzung im Blumengarten.

  Foto: Rhein-Taunus-Krematorium/akz-o

nverarbeitete Trauer kann 
schwerwiegende Folgen ha-

ben. Erkenntnisse aus der Trauer-
forschung zeigen, dass belastende 
Verlusterfahrungen mit einem 
erhöhten Risiko für psychische 
und körperliche Beschwerden ein-
hergehen können � insbesondere 
dann, wenn Trauerprozesse ohne 
ausreichende Unterstützung blei-
ben. Betroǹ ene berichten häufi g 
von anhaltender innerer Unruhe, 
Schlafproblemen oder Konzentra-
tionsschwierigkeiten. Vielen fällt 
es schwer, in den Alltag zurückzu-
fi nden, sie ziehen sich zurück oder 
vermeiden Situationen, die sie an 
die verstorbene Person erinnern.

Gleichzeitig wird häufi g unter-
schätzt, wie entscheidend die ers-
ten Tage nach einem Todesfall 
sind. Angehörige stehen unter 
Schock, müssen innerhalb kürzes-
ter Zeit weitreichende Entschei-
dungen treǹ en und sind dabei 
emotional stark belastet. In dieser 
Phase fehlt oft die Kraft, eigene Be-
dürfnisse wahrzunehmen oder sich 
bewusst mit dem Abschied ausein-
anderzusetzen. Wie ein Abschied 
dennoch gestaltet wird, kann den 
weiteren Umgang mit der Trauer 
maßgeblich beeinfl ussen.
Bestatterinnen und Bestatter über-
nehmen in dieser Situation eine 
zentrale Rolle. Sie sind nicht nur 
für die Organisation verantwort-
lich, sondern begleiten Hinter-
bliebene durch eine Ausnahmesi-
tuation, geben Orientierung und 
schaǹ en den Rahmen für einen 
persönlichen und würdevollen Ab-
schied.
Doch die Qualität dieser Beglei-
tung ist nicht immer auf den ers-
ten Blick erkennbar. Für viele 
Angehörige ist es schwierig einzu-
schätzen, welche Anbieter neben 
fachlicher Kompetenz auch die 

notwendige Sensibilität und Er-
fahrung mitbringen.

Hier bietet das Markenzeichen der 
Bestatter eine wichtige Orientie-
rung. Es steht für geprüfte Qualität 
und verbindliche Standards � so-
wohl in der fachlichen Ausführung 
als auch im Umgang mit Hinter-
bliebenen. Ziel ist es, Menschen in 
einer emotional herausfordernden 
Situation Sicherheit zu geben und 
ihnen den Zugang zu qualifi zierter 
Begleitung zu erleichtern. Weite-
re Informationen zum Markenzei-
chen der Bestatter und zu den Qua-
litätskriterien fi nden Interessierte 
unter: https://www.bestatter.de/
markenzeichen.

„Ein würdevoller und gut beglei-
teter Abschied kann Trauer nicht 
nehmen und soll es auch nicht. 

Aber er kann Angehörigen helfen, 
den Verlust zu begreifen und einen 
ersten Halt zu fi nden“, sagt Antje 
Bisping, Justiziarin beim Bundes-
verband Deutscher Bestatter und 
verantwortlich für den Bereich 
Markenzeichen und Qualitätsma-
nagement. Das Markenzeichen der 
Bestatter macht sichtbar, welche 
Betriebe fachlich qualifi ziert sind, 
verbindliche Standards einhalten 
und sich regelmäßig überprüfen 
lassen.
Gesellschaftliche Entwicklungen 
wie die zunehmende Individuali-
sierung von Trauer und der Rück-
gang traditioneller Rituale ver-
stärken diese Herausforderung 
zusätzlich. Umso wichtiger ist es 
für Angehörige, dass sie in dieser 
Ausnahmesituation gesehen und 
geführt werden.
Nicht jede Trauer braucht profes-
sionelle Hilfe. Aber jeder Abschied 
verdient Kompetenz, Sorgfalt und 
Menschlichkeit. Das Markenzei-
chen der Bestatter hilft Angehöri-
gen, im Trauerfall qualifi zierte An-
sprechpartner zu fi nden. akz-o

Die Wahl des richtigen Bestatters sorgt für einen würdevollen 

Abschied. Foto: Bundesverband Deutscher Bestatter e. V./akz-o

Bei uns finden Sie derzeit das größte Grabmal-Lager  
in der gesamten Region mit ca. 350 Grabmalen.
73230 Kirchheim-Jesingen, Neue Weilheimer Straße 114
Tel. 07023 71708 sowie Lager 2: Weilheim, Kirchheimer Straße 71
www.Grabmale-Kirschmann.de

Grabmale · Natursteinarbeiten

Steinmetz- und Bildhauermeister
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PTA (w/m/d)  •   APOTHEKER (w/m/d)

in Vollzeit oder Teilzeit gesucht.

Wir bieten:
• arbeiten in moderner Landapotheke mit Rowa
• ein nettes und kollegiales Team
• vielseitige Tätigkeiten in HV und Rezeptur
• flexible Arbeitszeitgestaltung

Sie bieten:
• Freude an empathischer Beratung unserer Kunden
• Zuverlässigkeit
• Kommunikations- und Teamfähigkeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung
an info@kurapobeuren.de.

  IRIS KRÖLL
Öffnungszeiten:  Linsenhofer Str. 28, 72660 Beuren
Mo. bis Sa. 8.30 bis 12.30 Uhr Telefon 07025 6686
Mo. bis Fr. 14.30 bis 18.30 Uhr www.kurapotheke.de

Direkt am Tunnel
Richtung Ortsmitte

WIR SUCHEN SIE!

APOTHEKER*IN (M/W/D)

UND

PTA (M/W/D)

IN TEILZEIT.

BEI INTERESSE MELDEN SIE SICH GERNE  

BEI UNS.

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

BISSINGEN AN DER TECK

VORDERE STRASSE 53 

07023 9576928 

APOTHEKE@MARIENAPOTHEKE-BISSINGEN.DE

Wir beraten, informieren und unterstützen unsere ca. 2.800 Mitglieder, 
d. h. Vermieter, Haus-, Wohnungs- und Grundeigentümer, in allen 
Fragen rund um die Immobilie.

Für unser Geschäftsstelle suchen wir 

die Leiterin/den Leiter (m/w/d)
in Teilzeit und in einem unbefristeten Arbeitsverhältnis.

Dies sind Ihre Aufgaben: 
• erste Anlaufstelle für unsere Mitglieder
• Beratung unserer Mitglieder (ohne Rechtsberatung)
•  Vorbereitung und Begleitung der Beratungstermine unserer Experten
• Veranstaltungs- und Sitzungsvorbereitung
• Administration

Unsere Erwartungen an Sie:
• Freude und Freundlichkeit im Umgang mit Menschen
•  abgeschlossene kaufmännische Berufsausbildung  

(z.B. Immobilienkauffrau/-kaufmann) und Berufserfahrung
• sehr selbstständige Arbeitsweise
• gute PC- und MS-Oႈce-Kenntnisse

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit den entsprechenden Unterlagen. 
Fragen beantworten Ihnen gerne Herr Spieth und Frau Schünemann. 

Haus & Grund Kirchheim unter Teck und Umgebung e.V., 
Marktstr. 36, 73230 Kirchheim unter Teck, Tel.: 07021 46682, 
E-Mail: info@hausundgrundkirchheim.de

WIR SUCHEN DICH! (m/w/d)
Für unsere Produktion suchen wir zuverlässige Mitarbeiter 

zum Teileeinlegen beim Widerstandsschweißen –  
Quereinsteiger willkommen!

Befristet bis 31. 3. 2027.

P&I Stanztechnik · Dettingen · info@pi-stanztechnik.de

Wir sind ein stark wachsender, international tätiger 
Kleinbetrieb im Bereich Ölmessgeräte, -versorgung und 
-installationsmaterial. Zur Verstärkung im kaufmännischen 
Bereich suchen wir in Teilzeit oder Vollzeit einen

Sachbearbeiter im Einkauf und 
Vertriebsinnendienst (m/w/d)

Ihre Aufgaben liegen primär in der Bedarfsprüfung, 
Beschaϑung und Rechnungskontrolle. Unterstützend und 
vertretungsweise ist auch die Auftragserfassung und 
Versandvorbereitung erforderlich. 

Wenn Sie über einige Jahre Berufserfahrung in der 
Beschaϑung oder Auftragsbearbeitung eines verarbeiten-
den Betriebs verfügen und ERP-Systeme bedient haben 
sowie gewissenhaft und selbstständig arbeiten können, 
dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 

Wir bieten Ihnen eine leistungsgerechte Bezahlung, 
Weihnachts- und Urlaubsgeld sowie eine betriebliche 
Altersversorgung.

Ihre Kontaktmöglichkeit:

Braun Messtechnik GmbH
z. Hd. Herr Wager, Max-Eyth-Str. 5, 73249 Wernau,  
Telefon 07153 97011-0 oder per E-Mail an:  
personal@braunmesstechnik.de 

Praxis Dr. med. Kerstin Etzel
Osianderstraße 2 | 73230 Kirchheim/Teck
Fachärztin f. Allgemeinmedizin | Tel. 07021 976700

bewerbung.dr.etzel@gmail.com

MFA (m/w/d) in Teilzeit
Hausarztpraxis | Kirchheim unter Teck | ab sofort

DU MAGST ES, WENN DINGE GUT VORBEREITET SIND?
Eine Anfrage ist geklärt.
Die wichtigen Informationen sind da.
Der nächste Schritt ist vorbereitet.

Und alle können gut weiterarbeiten.
Wenn du genau daran Freude hast, könnte dein Platz bei uns sein.

DEIN BEREICH: ORGANISIEREN, KLÄREN, VORBEREITEN
Du bearbeitest Patientenanfragen über Medflex und am Telefon, 
erhebst strukturiert die notwendigen Informationen und bereitest 
die weitere Bearbeitung vor. Dazu kommen unter anderem 
organisatorische Aufgaben und Formulare, wie Reha-Anträge.

Kurz gesagt: Du sorgst dafür, dass Dinge geklärt sind  
und zuverlässig ihren Weg gehen.

KLARE ABLÄUFE. UND OFFENHEIT,  
SIE WEITERZUENTWICKELN.
Unsere Hausarztpraxis gibt es seit zwei Jahren. Wir haben einen 
hohen Anspruch an die Qualität unserer Arbeit – und gleichzeitig ist 
noch nicht jeder Prozess festgeschrieben.
Wenn sich Abläufe besser strukturieren oder sinnvoll weiter-
entwickeln lassen, sind wir dafür offen.

SO ARBEITEN WIR ZUSAMMEN
Du kommst in ein Team, das einander zuhört, sich unterstützt und 
gerne zusammenarbeitet.
Jede hat ihren Bereich – und trotzdem schauen wir aufeinander und 
helfen uns, wenn es darauf ankommt.
Denn auch bei aller guten Organisation gilt: Wir sind eine Hausarzt-
praxis. Manchmal wird es voll und manches kommt gleichzeitig.

DU PASST ZU UNS, WENN …
du ausgebildete MFA bist und gerne strukturiert, sorgfältig und 
verlässlich arbeitest.
Wenn du Freude daran hast, Dinge zu organisieren und gut 
vorzubereiten, Verantwortung für deinen Bereich übernimmst und 
dich fachlich weiterentwickeln möchtest.
Und wenn du gerne Teil eines Teams bist, in dem gute Arbeit und 
gutes Miteinander zusammengehören.

DIE RAHMENBEDINGUNGEN
Teilzeit – den Stundenumfang stimmen wir gemeinsam ab.
Start: schnellstmöglich
Ort: Kirchheim unter Teck

DAS KLINGT NACH DIR?
Dann schreib mir gerne eine kurze Bewerbung.

MFA (m/w/d) in Teilzeit
Hausarztpraxis | Kirchheim unter Teck | ab sofort

DU SIEHST ETWAS UND DENKST:
„Das könnten wir auch einfacher machen.“?
Dann wollen wir genau das hören.
Unsere Hausarztpraxis gibt es seit zwei Jahren und noch ist nicht 
jeder Ablauf festgeschrieben. Deine Sicht und deine Ideen sind 
deshalb ausdrücklich erwünscht.

DEIN PLATZ IST MITTENDRIN
Du bist gerne am Tresen, magst den Kontakt mit Menschen und 
einen Praxisalltag, in dem etwas los ist.
Du koordinierst, behältst den Überblick und sorgst gemeinsam mit 
deinen Kolleginnen dafür, dass es läuft. Dazu gehören auch 
typische MFA-Aufgaben wie Vorbereitungen und Blutabnahmen.
Und wenn du merkst, dass ein Ablauf leichter, schneller oder 
besser gehen könnte: Sprich es an. Bring deine Idee ein.

QUALITÄT IST KLAR. DER WEG DARF SICH ENTWICKELN.
Wir haben einen hohen Anspruch an unsere Arbeit und daran, was 
am Ende herauskommen soll.
Wie wir dort hinkommen, entwickeln wir gemeinsam. Wir schauen: 
Was funktioniert? Was können wir besser machen?
„Das haben wir schon immer so gemacht“ ist daher bei uns kein 
Argument.

SO ARBEITEN WIR ZUSAMMEN
Du kommst in ein Team, das einander zuhört, sich unterstützt und 
gerne zusammenarbeitet.
Jede hat ihren Bereich – und trotzdem schauen wir aufeinander und 
helfen uns, wenn es darauf ankommt.
Auch hier gilt: Wir sind eine Hausarztpraxis. Und manchmal wird es 
voll und manches kommt gleichzeitig.

DU PASST ZU UNS, WENN …
du ausgebildete MFA bist, gerne mit Menschen arbeitest und 
Freude am Tun hast.
Wenn du Verantwortung übernehmen möchtest.
Und wenn du nicht einfach nur deine Aufgaben erledigen willst, 
sondern mitdenken möchtest.

DIE RAHMENBEDINGUNGEN
Teilzeit – den Stundenumfang stimmen wir gemeinsam ab.
Start: schnellstmöglich
Ort: Kirchheim unter Teck

DAS KLINGT NACH DIR?
Dann schreib mir gerne eine kurze Bewerbung.

Praxis Dr. med. Kerstin Etzel
Osianderstraße 2 | 73230 Kirchheim/Teck
Fachärztin f. Allgemeinmedizin | Tel. 07021 976700

bewerbung.dr.etzel@gmail.com

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG!

Photovoltaik–Anlagenmonteur (m/w/d)

in Voll-/Teilzeit

Weitere Informationen zur Stelle finden Sie über den QR-Code.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

www.oelkrug-energietechnik.com

OELKRUG Energietechnik GmbH

Bodenäckerstraße 14
73266 Bissingen / Teck
Telefon  07023 743 000
E-Mail    oelkrug@oe-technik.de

DIE STADT NÜRTINGEN SUCHT SIE ZUM NÄCHSTMÖGLICHEN 
ZEITPUNKT ALS

KAUFMÄNNISCHE UND OPERATIVE 
LEITUNG (M/W/D) STÄDTISCHER 
WOHNUNGSBAU 

HABEN WIR IHR INTERESSE GEWECKT?

Dann werden Sie Teil unseres Teams. Wir freuen uns auf Ihre 
Online-Bewerbung bis zum 4. Oktober 2026.

Wir bieten Ihnen eine unbefristete Vollzeitstelle mit einer Vergütung bis 
Entgeltgruppe 13 TVöD.

Die vollständige Stellenanzeige � nden Sie auf 
unserer Karriereseite: www.jobs-nuertingen.de

Wir suchen freundliche Servicekraft
fürs Restaurant.

Erfahrung in der Gastronomie erwünscht. 

Teilzeit, Mo. – Do. 18 – 22 Uhr, 2 x samstags pro Monat.

Bewerbung an Fr. Strobel  

mks@hotel-fuchsen.de · Telefon 07021 5780

KOSTENLOSEN

RATGEBER

BESTELLEN

Tipps zur

Vogel-

fütterung

www.DeutscheWildtierStiftung.de

040 970 78 69-0

www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s: Im EXTRA.
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UNSER NEUES

KNALLER-ANGEBOT
BIS JAHRESENDE!
Jetzt bestellen und bis Jahresende die eZeitung zum 
Festpreis für nur 14 € lesen!* Je früher Sie bestellen, 
desto länger lesen Sie für denselben Preis.

Damit können Sie bis zu 90% sparen.

Bestellen Sie jetzt die eZeitung für nur 14 €
statt regulär 140 €*
*Wenn Sie die eZeitung danach weiterlesen möchten, müssen Sie nichts tun. 
Sie läu�  einfach weiter für nur 37,90 € im Monat. Das Abo ist dann monatlich kündbar.

 Sie haben Fragen? Wir beraten Sie Montag bis Freitag
von 8 – 12 Uhr, Telefon: 07021 9750-39

teckbote.de/knaller

Heute Morgen Übermorgen
12 26 13 28 1327

Das Wetter

im Südwesten

Heute
Themen des Tages / Politik 1 – 3

Wirtscha� 5 – 7

Blick in die Welt 9

Sport 10 – 13

Lokales ab 15

Leserservice 20

Lokalsport 21 – 22

Südwestumschau 23 – 24

Stuttgart und Umgebung 25

TV aktuell 28

SAMSTAG, 4. JULI 2026  EINZELPREIS 2,90 €

Stadt & Region

So erreichen Sie uns:

Abo-Service 07021 9750-37 /-38

leserservice@teckbote.de

Anzeigen-Service 07021 9750 -15

anzeigen@teckbote.de

Redaktion 07021 9750-22

redaktion@teckbote.de

Zentrale 07021 9750-0

Postanschri�:
Der Teckbote, Alleenstraße 158

Kosten für ein Baumhaus 
erregen die Gemüter
Kirchheim. Bei der Vorstellung der 
Spielplatz-Entwicklungskonzeption kam 
es im Kirchheimer Gemeinderat zu einer 
erregten Debatte um die hohen Kosten 
für ein „inklusives Baumhaus“.
Lokales  Seite 15

Mosolf: Patrick Oestreich 
ist Vorstandsvorsitzender
Kirchheim. Beim Kirchheimer Fahr-
zeuglogistiker Mosolf hat es zum 1. Juli 
einen Stabwechsel gegeben: Patrick 
Oestreich hat den Vorstandsvorsitz von 
Dr. Jörg Mosolf übernommen.
Lokales  Seite 16

Nächste Runde im 
Weltcup-Zirkus
La Thuile. Die Mountainbiker aus der 
Teckregion stehen vor einem Doppel-
block: Nachdem Weltcup an diesem Wo-
chenende im Aosta-Tal wartet in einer 
Woche Andorra.
Lokalsport Seite 21

THEMA

DES TAGES

BAUEN & 

WOHNEN

J
ulian Nagelsmann ist nicht 
mehr Bundestrainer – und 
Jürgen Klopp steht als Nach-
folger bereit. Der 38-jährige 

bisherige Chefcoach der Natio-
nalmannschaft erklärte wenige 
Tage nach dem Aus im WM-
Sechzehntelfinale gegen Paragu-
ay seinen sofortigen Rücktritt, 

schaftervertreter  und  Auf-uf-uf
sichtsrat der DFB GmbH und 
Co. KG auf Vorschlag von Neu-
endorf „die sofortige Auflösung 
des Vertragsverhältnisses“. 

„Hinsichtlich der Neubeset-
zung des Trainerpostens wird 
die DFB-Spitze nunmehr das 
Gespräch mit Jürgen Klopp su-

Klopp als Trainer sehr erfolg-
reich bei Borussia Dortmund 
und dem FC Liverpool. 

Nagelsmann sprach in einer 
Mitteilung davon, dass der 
Schritt ihm nicht leichtgefallen 
sei. Sein Ziel sei stets der Erfolg 
der Mannschaft gewesen. „Sie 
hat nach so einer herben Ent-

ren. Unmittelbar nach dem Aus-
scheiden hatte Nagelsmann ei-
nen Rücktritt ausgeschlossen. 
Medienberichten zufolge soll 
ihm die DFB-Spitze bei einem 
Krisentre�en am Donnerstag 
den Rücktritt nahegelegt haben. 

Neben dem Nationaltrainer 
wird auch Geschäftsführer An-

Nagelsmann tritt zurück, Klopp 
soll Bundestrainer werden
Nach dem WM-Aus gegen Paraguay zieht der bisherige Coach die Konsequenzen. Der 

Wunsch-Nachfolger des DFB hat offenbar seine Bereitschaft signalisiert.
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chnell, geräuschlos, er-
hobenen Hauptes. So 
hat Ronald Koeman den 
Posten als Coach der 

niederländischen Nationalelf 
zur Verfügung gestellt. Einen 
Tag nach dem enttäuschenden 
Aus der Elftal bei der WM in 
Übersee. Das hatte Stil.

Julian Nagelsmann hätte 
sich an Koeman orientieren 
sollen. Der Bundestrainer je-

Ende mit 

Schrecken

Kommentar

Carsten Muth

zum Rücktritt von 

Julian Nagelsmann

Hamas-Mitglied 
von Dänemark 
ausgeliefert
Karlsruhe. Rund fünf Wochen 
nach der Festnahme eines mut-
maßlichen Hamas-Mitglieds in 
Dänemark ist der Beschuldigte 
nach Deutschland überstellt 
worden. Er sitzt nun in Unter-
suchungshaft. Der Mann soll im 
Juli 2025 fünf Pistolen und Mu-
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Kosten für ein Baumhaus 
erregen die Gemüter
Kirchheim. Bei der Vorstellung der 
Spielplatz-Entwicklungskonzeption kam 
es im Kirchheimer Gemeinderat zu einer 
erregten Debatte um die hohen Kosten 
für ein „inklusives Baumhaus“.
Lokales  Seite 15

Mosolf: Patrick Oestreich 
ist Vorstandsvorsitzender
Kirchheim. Beim Kirchheimer Fahr-
zeuglogistiker Mosolf hat es zum 1. Juli 
einen Stabwechsel gegeben: Patrick 
Oestreich hat den Vorstandsvorsitz von 
Dr. Jörg Mosolf übernommen.
Lokales  Seite 16

Nächste Runde im 
Weltcup-Zirkus
La Thuile. Die Mountainbiker aus der 
Teckregion stehen vor einem Doppel-
block: Nachdem Weltcup an diesem Wo-
chenende im Aosta-Tal wartet in einer 
Woche Andorra.
Lokalsport Seite 21
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Proteste gegen 
AfD-Parteitag 
in Erfurt

Stuttgart. Schon vor den Hitzere-
korden der letzten Juni-Tage ha-
ben sich die warmen Tage in die-
sem Jahr in den Statistiken zu hit-
zebedingten Todesfällen nieder-
geschlagen. Bis zum 21. Juni 
schätzt das Robert Koch-Institut 
(RKI) für Baden-Württemberg 
die Zahl der hitzebedingten To-
desfälle auf 260 – so viele wie in 
keinem anderen Bundesland. In 
Bayern schätzt das RKI 2026 bis-

lang 100 hitzebedingte Todesfäl-
le, im bevölkerungsreichsten 
Bundesland Nordrhein-Westfa-
len waren es 150. Grund könnten 
die ungewöhnlich hohen Tempe-
raturen schon Ende Mai gewesen 
sein. Im Frühjahr wurden im 
Südwesten schon mehr als 30 
Grad erreicht.  

Exakt erfasst werden können 
die Fälle nicht, da Hitze norma-
lerweise nicht als Todesursache 

angegeben werde, heißt es vom 
RKI. Nur etwa bei einem Hitz-
schlag führe die Hitzeeinwirkung 
unmittelbar zum Tod, während 
in den meisten Fällen die Kombi-
nation aus Hitze und Vorerkran-
kungen der Grund sei. Deshalb 
wird das Ausmaß hitzebedingter 
Todesfälle mit Hilfe statistischer 
Methoden geschätzt. 

Landesgesundheitsminister 
Oliver Hildenbrand warnte: „Hit-

ze ist eines der größten Gesund-
heitsrisiken des Klimawandels 
und damit längst zu einer zentra-
len Herausforderung für den Ge-
sundheitsschutz geworden.“ 
Deshalb bleibe Hitzeschutz eine 
Daueraufgabe. „Gerade nach ei-
ner Hitzewelle wie in der vergan-
genen Woche müssen wir genau 
analysieren, wo wir schon gut 
aufgestellt sind und wo wir noch 
mehr tun können.“ Annika Grah

Südwesten mit den meisten Hitzetoten
RKI-Schätzung geht von 260 Todesfällen aus. Das ist bundesweiter Höchstwert.

J
ulian Nagelsmann ist nicht 
mehr Bundestrainer – und 
Jürgen Klopp steht als Nach-
folger bereit. Der 38-jährige 

bisherige Chefcoach der Natio-
nalmannschaft erklärte wenige 
Tage nach dem Aus im WM-
Sechzehntelfinale gegen Paragu-
ay seinen sofortigen Rücktritt, 
wie der Deutsche Fußball-Bund 
mitteilte. Nagelsmann habe im 
vertraulichen Gespräch mit den 
DFB-Bossen darum gebeten, ihn 
von seinen Aufgaben zu entbin-
den, schrieb der Verband. In ei-
ner Sitzung am Freitagvormit-
tag beschlossen dann Gesell-

schaftervertreter  und  Auf-uf-uf
sichtsrat der DFB GmbH und 
Co. KG auf Vorschlag von Neu-
endorf „die sofortige Auflösung 
des Vertragsverhältnisses“. 

„Hinsichtlich der Neubeset-
zung des Trainerpostens wird 
die DFB-Spitze nunmehr das 
Gespräch mit Jürgen Klopp su-
chen. Er hat bereits seine grund-
sätzliche Bereitschaft zur Über-
nahme des Postens signalisiert“, 
hieß es zudem in einer DFB-
Mitteilung.  Der 59-jährige 
Klopp ist seit Januar 2025 als 
Head of Global Soccer für die 
Red Bull GmbH tätig. Davor war 

Klopp als Trainer sehr erfolg-
reich bei Borussia Dortmund 
und dem FC Liverpool. 

Nagelsmann sprach in einer 
Mitteilung davon, dass der 
Schritt ihm nicht leichtgefallen 
sei. Sein Ziel sei stets der Erfolg 
der Mannschaft gewesen. „Sie 
hat nach so einer herben Ent-
täuschung die Chance auf einen 
unbelasteten Neuanfang ver-
dient“, sagte er laut Mitteilung 
des Verbandes.  

Nagelsmann hatte mit der 
DFB-Auswahl am Montag in der 
ersten K.-o.-Runde der WM mit 
3:4 im Elfmeterschießen verlo-

ren. Unmittelbar nach dem Aus-
scheiden hatte Nagelsmann ei-
nen Rücktritt ausgeschlossen. 
Medienberichten zufolge soll 
ihm die DFB-Spitze bei einem 
Krisentre�en am Donnerstag 
den Rücktritt nahegelegt haben. 

Neben dem Nationaltrainer 
wird auch Geschäftsführer An-
dreas Rettig (63) den DFB zum 
Jahresende verlassen. O�en 
blieb zunächst, wie es mit Sport-
direktor Rudi Völler weitergeht. 
Der 66-Jährige, engster Vertrau-
ter und Unterstützer von Na-
gelsmann, steht noch bis zur EM 
2028 unter Vertrag. dpa

Nagelsmann tritt zurück, Klopp 
soll Bundestrainer werden
Nach dem WM-Aus gegen Paraguay zieht der bisherige Coach die Konsequenzen. Der 

Wunsch-Nachfolger des DFB hat offenbar seine Bereitschaft signalisiert.
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Heutzutage kommt kaum mehr ist, dass sie die Nutzer mit Lob zweiteres der Fall sein sollte, 

„Renate“ rettet die Rente
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Landwirte im Land leiden unter dem Klima.
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chnell, geräuschlos, er-
hobenen Hauptes. So 
hat Ronald Koeman den 
Posten als Coach der 

niederländischen Nationalelf 
zur Verfügung gestellt. Einen 
Tag nach dem enttäuschenden 
Aus der Elftal bei der WM in 
Übersee. Das hatte Stil.

Julian Nagelsmann hätte 
sich an Koeman orientieren 
sollen. Der Bundestrainer je-
doch musste zu seinem Rück-
tritt gezwungen werden. Nach 
vier quälend langen Tagen. 
Was einiges über die Person 
Nagelsmann aussagt, der ein 
guter, aber auch selbstverlieb-
ter junger Trainer ist, dessen 
Team die von ihm viel zu hoch 
gesteckten Ziele meilenweit 
verfehlt hat.

Das blamable Auftreten in 
den USA geht auf die Kappe 
eines Bundestrainers, dessen 
flapsige ö�entliche Kommen-
tare Unruhe schürten und der 
nach Niederlagen gerne mit 
dem Finger auf andere zeigte. 
Am Ende ist der 38-Jährige 
nicht nur an sich selbst ge-
scheitert, sondern an einem 
Umfeld im saturierten DFB, 
das den Coach an der langen 
Leine ließ.

Nun wird Jürgen Klopp den 
bedeutendsten Trainerposten 
des Landes übernehmen. Der 
Mann, den viele wollen – und 
der nun zeigen muss, dass mit 
ihm alles besser wird.

Ende mit 

Schrecken

Kommentar

Carsten Muth

zum Rücktritt von 

Julian Nagelsmann

Hamas-Mitglied 
von Dänemark 
ausgeliefert

THEMEN DES TAGES / POLITIK2 Samstag, 4. Juli 2026

Berlin. Union und SPD haben här-
tere Regeln bei der Krankschrei-
bung beschlossen und stoßen da-
mit auf massiven Widerstand in 
der Ärzteschaft, bei den Kranken-
kassen und unter Verbraucher-
schützern. Schon am ersten Tag 
sollen Arbeitnehmer zum Arzt 
und ein Attest vorlegen, eine tele-
fonische Krankschreibung soll 
nicht mehr möglich sein. Das zei-
ge, wie wenig Vertrauen die Re-
gierung den Bürgern entgegen-
bringe, sagt Anne-Kathrin 
Klemm, Chefin des Verbandes 
der Betriebskrankenkassen. „Fakt 
ist hingegen: Mit einem Anteil 
von nur 0,85 Prozent macht die 
telefonische Krankschreibung ei-
nen verschwindend geringen Teil 
aller Krankschreibungen aus.“ Sie 
sei kein Treiber des Krankenstan-
des, sondern ein bewährtes Ent-
lastungstool. Das meint auch der 
Verbraucherzentrale Bundesver-
band: Die telefonische Krank-

schreibung sei „ein gutes Beispiel 
für weniger Bürokratie: Sie spart 
Zeit, schützt vor Ansteckungen 
und entlastet Arztpraxen“, so Mi-
chaela Schröder, Bereichsleiterin 
Verbraucherpolitik.

AOK-Chefin Carola Reimann 
sieht wenig Anzeichen, die für ei-
nen Missbrauch sprechen. Daher 
wäre die Abscha�ung „keine 
Maßnahme, die den Kranken-
stand senken wird, sondern reine 
Symbolpolitik“. Und ein Attest ab 
dem ersten Tag werde „zu einer 
zusätzlichen Belastung in den 
Arztpraxen und zu insgesamt hö-
heren Kosten für das Gesund-
heitssystem führen“. Bisher muss 
die Krankschreibung spätestens 
am vierten Krankheitstag vorlie-
gen. Für den Chef der Kassen-
ärztlichen Bundesvereinigung, 
Andreas Gassen, grenzt es „an 
Irrsinn, Abertausende Menschen 
zusätzlich in die Praxen zu ja-
gen“. Wer huste oder eine Magen-

Darm-Infektion habe, „gehört ins 
Bett – und nicht in die übervolle 
Praxis“. Gassen warnt zudem vor 
„einem Wust an zusätzlicher Bü-
rokratie und einem enormen 
Zeitaufwand, der zulasten der ei-
gentlichen Patientenversorgung 
gehen wird“.

Die telefonische Krankschrei-
bung wurde wegen Corona 2020 
eingeführt, war Ende März 2023 
zunächst ausgelaufen und im De-
zember 2023 erneut installiert 
worden. Seitdem gilt sie bei Er-
krankungen ohne schwere Symp-
tome für Patienten, die in der Pra-
xis bekannt sind, und für maximal 
fünf Kalendertage.

Wie lange aber sind deutsche 
Erwerbstätige eigentlich krank? 
Gesamtzahlen für 2025 gibt es 
bisher nicht. Aber Kassen wie die 
TK meldeten bereits 18,6 Tage, 
die DAK 19,5 Tage und die AOK 
23,3 Tage, jeweils etwas weniger 
als im Vorjahr. Zum Vergleich: 
1991 waren es noch 12,7 Fehltage 
gewesen, 2007 gab es den nied-
rigsten Wert mit 8,1. Seit Jahren 
dominieren Atemwegserkran-
kungen, die schnell abklingen. 
Au�ällig: Die Zahl psychischer 
Erkrankungen nimmt immer wei-
ter zu. Und die sind langwierig.

Unterdessen ruderte der Koa-
litionspartner SPD bereits etwas 
zurück. Finanzminister Lars 
Klingbeil verwies darauf, dass die 
konkrete Ausgestaltung noch of-noch of-noch of
fen sei. Bundesarbeitsministerin 
Bärbel Bas will schauen, ob „das 
wirklich überhaupt eine Wirkung 
erzeugt oder eher zu Schwierig-
keiten führt“. Hajo Zenker

Proteste gegen neue 
Krankschreibung
Wer sich bei der Arbeit krankmeldet, braucht künftig schon ab dem 

ersten Tag ein Attest. So will die Koalition den hohen Krankenstand 

senken. Die Kritik ist groß.

Immer gleich 

zum Arzt? Die 

Wartezimmer 

werden dann 

noch voller, war-

nen die Medizi-

ner. Foto: Marijan 

Murat/dpa

Berlin. Es war eine echte Ansage. 
SPD-Chefin Bärbel Bas hatte bei 
der Steuerreform eine Entlastung 
von mindestens 500 Euro im Jahr 
bei den kleinen und mittleren 
Einkommen gefordert. Doch die 
Reform, die Schwarz-Rot nach 
der Einigung im Koalitionsaus-
schuss umsetzen will, sieht an-
ders aus.

Wie groß die Kluft zwischen 
Anspruch und Reformrealität ist, 
zeigen Berechnungen des Finanz-
wissenschaftlers Frank Hechtner 
von der Universität Erlangen-
Nürnberg. Ein Single ohne Kin-
der, der 3500 Euro brutto im Mo-
nat verdient, kommt demnach am 
Ende auf eine Entlastung von 168 
Euro im Jahr. Das sind 14 Euro im 
Monat. Das gilt aber erst für 2028, 
2027 fällt die Entlastung noch ge-
ringer aus. Bei einer alleinerzie-
henden Person mit einem Kind 
sind es 318 Euro.

Ein genauer Blick auf die Re-
formpläne zeigt: Es gibt wenig 
echte Steuersenkung – bemerkbar 
machen werden sich primär die 
Erhöhung des Arbeitnehmer-

pauschbetrags und, bei Eltern, die 
Erhöhung des Kindergeldes. Ent-
sprechend haben die Spitzen von 
Schwarz-Rot ihre Kommunikati-
onsstrategie zur Steuerreform 
ausgelegt – und stellen die Ent-
lastung ins Zentrum, die gemein-
sam für eine ganze Familie gilt.

Hechtner, der Professor für Be-
triebswirtschaftliche Steuerlehre 
ist, hat sich detailliert angeschaut, 
welche Auswirkungen die Pläne 
für Ehepaare mit zwei Kindern 
haben. Wenn beispielsweise ein 
Ehepartner 4000 Euro und der 
andere 3000 Euro im Monat ver-
dient, beläuft sich die jährliche 
Gesamtentlastung ab 2028 auf 648 
Euro. Beträgt das Gehalt des ei-
nen 3000 Euro und das des ande-
ren 2500 Euro, sind es für beide 
Ehepartner zusammen 630 Euro 
Entlastung im Jahr.

Stärker profitieren etwas höhe-
re Einkommen, da sich Entlastun-
gen unten wie oben im Steuerta-
rif gleichermaßen positiv für sie 
auswirken. Verdient ein Partner 
15.000 Euro im Monat und der an-
dere 7000, wird die Familie zu-

sammen von 2028 an um jährlich 
1266 Euro entlastet. Das alles je-
weils unter Berücksichtigung des 
Kindergeldes und der Kinderfrei-
beträge.

Vize-Kanzler und Finanzminis-
ter Lars Klingbeil (SPD) hatte in 
den Verhandlungen mit der Uni-
on darauf gedrungen, den Spit-
zensteuersatz und die Reichen-
steuer zu erhöhen. Der Spitzen-
steuersatz soll nun, was alle in der 
Koalition vernünftig finden, zu-
mindest minimal später als bis-
lang greifen. Erhöht wird er aller-
dings nicht, sondern bleibt bei 42 
Prozent. Die Reichensteuer wird 
erhöht, was aber erst Menschen 
ab einem zu versteuernden Ein-
kommen von 250.000 Euro be-
tri�t.

Damit gilt: Auch wer beispiels-
weise als Single ohne Kind 20.000 
Euro brutto im Monat verdient, 
erhält eine Jahresentlastung von 
268 Euro. Ist das Monatseinkom-
men 25.000 Euro im Monat, wird 
die Person um 640 Euro im Jahr 
belastet.

Guido Bohsem, Tobias Peter

Das bedeutet die Steuerreform
Die Entlastungen bleiben hinter den Versprechungen zurück. Ein 

Finanzwissenschaftler hat das für Singles und Familien berechnet.

Deutscher stirbt
in Gewahrsam der 
US-Behörde ICE

Lange Haft für 
NSU-Helferin 
gefordert

Karikatur: Heiko Sakurai

Leitartikel

Axel Habermehl

zu Schulen im Klimawandel

H
itzefrei“ – das ist ein 
Triggerwort, das einen in 
die eigene Jugend zu-
rückwerfen kann: Som-
mer, Sonne, kurze Hosen, 
um 11.30 Uhr dürfen alle 

heim, später geht es ins Schwimmbad. 
In der Erinnerung von jemandem, der 
vor mehr als 20 Jahren seinen letzten 
Schultag hatte, klingt „Hitzefrei“ sehr 
nach „frei“, weniger nach „Hitze“. Das 
hat mit der Verklärung der Vergangen-
heit zu tun, aber auch mit der Tatsache, 
dass es bis vor wenigen Jahren kaum 
„Hitzefrei“ gab. Dass schon Ende Juni 
eine Hitzewelle tagelang das Land auf 
annähernd 40 Grad heizt, war vor weni-
gen Jahren noch unvorstellbar. Die Pro-
gnosen der Forscher sind also eingetre-
ten. Und es gibt wenige gesellschaftli-
che Institutionen, die diese Realität so 
unvorbereitet tri�t wie Schulen.

Klimaanlage im Büro? Videokonfe-
renz statt Präsenzmeeting? Homeo«ce 
im Keller? Für Schüler und Lehrkräfte 
stehen solche Linderungen nicht zur 
Verfügung. Für sie gibt es höchstens 
Hitzefrei. Und in diesen Genuss kamen 
auch längst nicht alle. Oberstufen- oder 
Berufsschüler etwa sind flächende-
ckend außen vor. Auch viele Kinder, 
deren Eltern beide zwecks Gelder-
werbs unterwegs sind, schmoren im 
Ganztag.

Es ist insofern zu begrüßen, dass Ba-
den-Württembergs Kultusminister An-
dreas Jung (CDU) die Hitzefrei-Regeln 
im Land überarbeitet. Er ist gelernter 
Umwelt- und Klimapolitiker und weiß, 
dass die Hitzetage öfter kommen und 
heftiger werden. Dass Jung die Ent-
scheidungsmacht bei den Schulen vor 
Ort belassen will, aber aus der bisheri-
gen „Kann-“ eine „Soll-Vorschrift“ ma-
chen will, ist gut.

Doch an seinen ö�entlich postulier-
ten Plänen sieht man auch, dass Jung 
noch nicht lange Bildungspolitiker ist. 
Seine Idee, dass künftig nicht mehr die 
Temperatur auf dem Schulhof, sondern 

im Klassenzimmer maßgeblich dafür 
sein soll, ob es Hitzefrei gibt, klingt 
zwar einleuchtend. Jedoch gibt es Schu-
len im Land mit mehreren tausend 
Schülern und hunderten Klassenzim-
mern.

Bekommt jeder Raum ein Thermo-
meter, oder dreht jemand täglich eine 
Mess-Runde? Was ist, wenn die Klasse 
5a unterm Dach um 11 Uhr überhitzt ist, 
die 5b einen Stock tiefer aber (noch) 
nicht? Was ist, wenn der kleine Bruder 
Hitzefrei kriegt, die große Schwester 

aber nicht? All dies wird nun erörtert. 
Dabei geht die gesamte Debatte am 
Problem vorbei. Die eigentliche Frage 
lautet doch: Wie kann auch unter neu-
en klimatischen Gegebenheiten in Mit-
teleuropa stabil Unterricht unter lern-
förderlichen Umständen stattfinden?

Die Antworten auf diese Frage liegen 
in der Schulorganisation, vor allem aber 
in der Architektur. Eigentlich bräuchte 
es Debatten darüber, wie schnell man 
besonders betro�ene Einrichtungen mit
Klimaanlagen, Belüftungstechnik oder 
wenigstens Ventilatoren ausstatten 
kann. Dies aber findet nicht statt. Zu-
ständig wären kommunale Schulträger 
– und die erleben gerade ihre härteste 
Finanzkrise seit dem Zweiten Welt-
krieg. Sogar neue Schulhäuser, entwor-
fen und gebaut in Zeiten, in denen über 
den Klimawandel breit berichtet wurde, 
sind oft untauglich. Ausbaden müssen 
das Schüler und Lehrer. Wobei ausba-
cken wohl in diesem Zusammenhang 
die tre�endere Formulierung wäre.

leitartikel@swp.de

Hitzefrei genügt nicht

Wie kann auch unter 
neuen klimatischen 

Gegebenheiten stabil
Unterricht unter guten 
Bedingungen stattfinden?

Kommentar

Hajo Zenker

zum Reformpaket

J
a, der Krankenstand in Deutschland 
ist hoch. Und ja, es gibt Menschen, 
die sich ihr Wochenende verlän-
gern, indem sie sich am Freitag oder 

Montag krankmelden. Aber alle Bürger 
unter Generalverdacht zu stellen, wie 
das die Bundesregierung mit der Ab-
scha�ung der telefonischen Krank-

Krankschreibungen dauern richtig lan-
ge. Nur liefert vernünftige Prävention 
keine knackigen Schlagzeilen wie der 
Kampf gegen die vermeintliche Blau-
macher-Nation.

Und ausgerechnet in Zeiten, in de-
nen Hausärzte per Gesetz bald eine 
noch viel größere Rolle spielen sollen, 

Der falsche Weg

Mehr Rüstung in Europa?
Berlin. Der Vorsitzende des 
Verteidigungsausschusses 

füllen.“ Die USA hätten 
klargemacht, sie könnten 

Für Ihren Verkauf holen Sie sich eine unverbindliche und 
kostenfreie Beratung ein. Wir sind für Sie da!
  Oberlenningen – BungalowOberlenningen – Bungalow

Großzügiges Wohnen,  
7 Zimmer, in einem 
Gartenparadies,  
Wfl. 148 m², Grundst. 1.179 m², 
Bj. 1976, Renov. 1994/95, 
letzte Renov. 2025, 
Terrasse, Wintergarten, 
EBK, Bad, 3 WCs, 1 Garag., 

2 Stellp., Energ. 121,1 kWh (m²a), Efۋz. D, Dach 1995, Luftwas-
serwärmep., PV-Anlage, Wallbox, Großes UG,  
Kaufpreis VB 674.500 €, Maklerpr. 3,5 % plus 19 % MwSt.
Ruth PetersenRuth Petersen
Bahnhofstraße 4, 73235 Weilheim/Teck
Mobil: 0160 7435430, Tel.: 07023 2094-825 
info@immo-petersen.de
www.Petersen-Immobilien-Weilheim.de

Werde aktiv und unterstütze Amnesty.

amnesty.de/mitmachen



 Veranstaltungskalender 

 Sa 19. September 

Theater
            Eingeschlossene Gesell-
schaft, Leinfelden-Echterdin-
gen, Theater unter den Kup-
peln Stetten, 19.30 Uhr
            Beziehungskisten, Impro-
theater, Esslingen, Kunst-
druck-Central-Theater, 
20 Uhr
            Alexander Merk, Zauberkunst, 
Waiblingen, Kulturhaus 
Schwanen, 20 Uhr

Musik
            New World Destopia Festival: 
The Other, Lords of Salem, 
Projekt Ju & Parhelyon, Hor-
ror-Punk/Metal/Rock, Rei-
chenbach, Die Halle, 19 Uhr
            Joe Bennick, Singer-Songwri-
ter, Plochingen, Café Descha-
wü, 20  Uhr
            Staufer-Festspiele: The 
Sound of Music, Musical, 
Göppingen, Stadthalle,   
19.30 Uhr
            Bernhard Amsberg spielt Neil 
Young, Nürtingen, Alte See-
grasspinnerei, 20 Uhr
            Folkival mit The Eagle-Owls, 
Unknown Friends, Birlinn und 
Fiddolin, Nürtingen, Club 
Kuckucksei, 18 Uhr
            Musik zur Marktzeit, Nürtin-
gen, Stadtkirche St. Lauren-
tius, 11 bis 11.30 Uhr

Sonstiges
            Aktionstag Kultur, Einblick in 
die vielfältige Arbeit und  
Angebote der Esslinger Kunst- 
und Kulturszene; Esslingen, 
15 Kultureinrichtungen der 
Stadt; erste Öffnung Villa Mer-
kel 13 Uhr, ab 14.30 Uhr Diesel-
straße, bis in den späten Abend
            Theaterfest: Vorhang auf und 
Bühne frei, buntes Programm 
für Groß und Klein; Esslingen, 
Württembergische Landes-
bühne, Schauspielhaus und 
Studio am Blarerplatz, 
13 bis 17.30 Uhr
            Biegelkirbe, Wernau, Stadt-
platz, 18 Uhr
            Waldfest, Baltmannsweiler, 
bei den Schlösslesseen, 15 Uhr 
(Musik Dr Aichelberger)
            Feuerwehrfest, Nürtingen-
Reudern, Feuerwehrmagazin, 
17.30 Uhr
            Fliegerfest des Aeroclubs 
Esslingen, Esslingen, Segel-
fluggelände am Jägerhaus, 
11 Uhr

            Sommerfest zum Weltkin-
dertag, Wendlingen, Albver-
einsheim, 11 bis 17 Uhr
            Tag der offenen Tür zum 100-
jährigen Bestehen, Denken-
dorf, Löcherhaldenturnhalle, 
11 bis 18 Uhr
            Flohmarkt, Nürtingen, Kreuz-
kirche, 8 bis 15 Uhr
            Trauercafé, Nürtingen-Roß-
dorf, Stephanushaus, 15 Uhr
            Altpapiersammlung, Nürtin-
gen-Neckarhausen, ab 8  Uhr
            Lutherhof gemeinsam, Nür-
tingen, Martin-Luther-Hof, 
15 bis 18 Uhr
            Boihinger Hobby-Tischten-
nisturnier, Oberboihingen, 
Ballspielhalle im Warnenberg, 
Kinder ab 10 Uhr; Erwachsene 
ab 15.30 Uhr
            Mobilitätstag, Informationen 
und Mitmachangebote zum 
Thema „Nachhaltige Mobili-
tät“ (auch mit einem Fahrrad-
Check), Wendlingen, Treff-
punkt Stadtmitte, 10 bis 16 Uhr

 So 20. September 

Theater
            Premiere: Als der Ring verlo-
ren ging – eine tierische 
Detektivgeschichte, Esslin-
gen, Württembergische Lan-
desbühne, Studio am Blarer-
platz, 15 Uhr (ab 8 Jahre)
            Frl. Wommy Wonder: Aber 
hallo!, Kabarett/Comedy/Tra-
vestie/Chanson; Nürtingen, 
Theater im Schlosskeller, 
18 Uhr

Musik
            David Helbocks Random 
Control feat. Fola Dada, Jazz, 
Esslingen, Kulturzentrum 
Dieselstraße, 19 Uhr
            Muhabbet-Show, eine musi-
kalische Zeitreise, Esslingen, 
Neckar Forum, 18 Uhr

Sonstiges
            Waldfest, Baltmannsweiler, 
bei den Schlösslesseen, 11 Uhr 
(Auftakt Weißwurstfrüh-
schoppen, Musik vom Musik-
verein Baltmannsweiler)
            Biegelkirbe, Wernau, Stadt-
mitte, mit verkaufsoffenem 
Sonntag 13 bis 18 Uhr, Floh- 
und Krämermarkt ab 11 Uhr, 
Hundebaden im Freibad 10 bis 
17 Uhr, Markt der Möglichkei-
ten in Stadthalle 
13 bis 16 Uhr

            Aktionstag „Mobil ohne 
Auto“, Nürtingen, Tiefen-
bachtal, 10 bis 17.30 Uhr
            Kidical Mass –  Kinder-Fahr-
rademo, Nürtingen, Start 
Heiligkreuzstraße/Kreuzkirch-
park um 11 Uhr (ins Tiefen-
bachtal)
            Schleppertreffen, Deizisau, 
Festplatz, 10 bis 17 Uhr
            Fliegerfest des Aeroclubs 
Esslingen, Esslingen, Segel-
fluggelände am Jägerhaus, 
10 Uhr
            Bauernmarkt, Lenningen, 
Naturschutzzentrum Schopf-
locher Alb, 11 bis 16 Uhr
            Tag der offenen Tür, mit Krea-
tivmarkt, Kirchheim, Zehnt-
scheuer Nabern, 11  bis 17 Uhr
            Internationales Frühstück, 

Esslingen, Kulturzentrum 
Dieslestraße, 11 Uhr
            Führung über den Bodenlehr-
pfad, Beuren, Treffpunkt 
Parkplatz Freilichtmuseum, 
13.30 Uhr
            Stadtteilfest, Esslingen-Flan-
dernhöhe, rund ums Vier Peh, 
14 Uhr
            Starke Filme für Menschen-
rechte: Souleymans 
Geschichte, Nürtingen, 
Traumpalast, 17.45  Uhr
            Vernissage zur Fotoausstel-
lung „Pole Pole & Deep Blue“ 
von Sascha Mohr und Tanja 
Mühlhäuser, Lichtenwald, 
Bürgerzentrum, 13  Uhr
            Tag der offenen Tür der Freiwil-
ligen Feuerwehr, Oberboihin-
gen, Feuerwehrmagazin, 10  Uhr

 Mo 21. September 

Sonstiges 
            AKL-Treff, Nürtingen, Café 
Medla, 15.30 nis 17.30 Uhr
            Vortrag „Patientenverfügung 
und Vorsorge“, Nürtingen, ev. 
Jugendhaus, 14.30 Uhr

 Di 22. September 

Musik
            Max Raabe und das Palast-
Orchester: Hummel strei-
cheln, Esslingen, Neckar 
Forum,  20 Uhr

Sonstiges
            Gläserne Produktion auf dem 
Ziegenhof Holzer, Hochdorf,

17 Uhr (Anmeldung per Mail: 
ziegenhof-holzer@t-online.de)
            Poetry Slam, Waiblingen, 
Kulturhaus Schwanen, 20  Uhr 
            Formularsprechstunde, Nür-
tingen, Bürgertreff, 15 bis 17 Uhr 
            DRK-Blutspendetermin, 
Neuhausen, Egelsee-Festhalle, 
14.30 bis 19.30  Uhr (Termin-
buchung: www.blutspende.de/
termine)
            Starke Filme für Menschen-
rechte: Souleymans 
Geschichte, Nürtingen, 
Traumpalast, 20.15  Uhr
            Vortrag „Vererben und 
erben“, Nürtingen, Haus der 
Familie, 19  Uhr (Anmeldung 
Telefon 07022/39993  

 Mi 23. September 

Sonstiges
            Weltkindertage zu „Feuer, 
Wasser, Erde, Luft“, gemein-
sam entdecken, ausprobieren 
und erleben;  Nürtingen, am 
Stadtmuseum (Wörthstraße), 
15 bis 18 Uhr (6 bis 14 Jahre)
            Flohmarkt, Nürtingen, Schil-
lerplatz, 11 bis 17  Uhr 
            Gemeinsam statt einsam, 
Nürtingen, Bürgertreff, 
16 bis 18 Uhr

 Do 24. September 

Musik
            Jon McKiel (Support: JFR 
Moon), Indie-Pop, Esslingen, 
Kulturzentrum Dieselstraße, 
20 Uhr
            Open Stage, Esslingen, Vier 
Peh, 20 Uhr

Sonstiges
            Leftyval, politische Kneipe mit 
Filmvorführung: „Antifa – 
Schulter an Schulter“, Nürtin-
gen, Club Kuckucksei, 20 Uhr
            Lesung mit Birgit Körner: Mord 
nach Schnittmuster, Wernau, 
Stadtbücherei, 19.30  Uhr
            Weltkindertage zu „Feuer, 
Wasser, Erde, Luft“, gemein-
sam entdecken, ausprobieren 
und erleben;  Nürtingen, am 
Stadtmuseum (Wörthstraße), 
15 bis 18 Uhr (6 bis 14 Jahre) 
            Marktandacht mit Dekanats-
kaffee, Nürtingen, Bürgertreff, 
9  Uhr
            Vorlesezeit, Nürtingen, Stadt-
bücherei-Zweigstelle Zizis-
hausen, 16 Uhr

            Spieletreff, Nürtingen, Bür-
gertreff, 14 Uhr
            DRK-Blutspendetermin, 
Unterensingen, Udeon, 14.30 
bis 19.30  Uhr (Terminbuchung: 
www.blutspende.de/termine)
            Info-Veranstaltung über die 
Adoption von Kindern, Nür-
tingen, Sigmaringer Straße 49, 
15 bis 16 Uhr
            Info-Veranstaltung über die 
Aufnahme von Pflegekin-
dern, Nürtingen, Sigmaringer 
Straße 49, 16.30 bis 17.30 Uhr

 Fr 25. September 

Theater
                        Eingeschlossene Gesell-
schaft, Leinfelden-Echterdin-
gen, Theater unter den Kup-
peln Stetten, 19.30 Uhr
                        Bernd Kohlhepp: Hämmerle 
eskaliert – der Mann in grün 
sieht rot, Walddorfhäslach, 
alte Turnhalle, 20 Uhr

Musik
            Sandro Roy Unity Band,  Ess-
lingen, Jazzkeller, 20.30 Uhr
            Schönfeld Rocks, Hardrock-Co-
ver, Esslingen, Vier Peh, 20 Uhr
            Jazzclub: Stephanie Lotter-
moser mit Band, Köngen, 
Schloss, 20 Uhr
            Caramelo, Dicken 45 und Beni-
to, Esslingen, Komma, 20 Uhr
            Manfred Maurenbrecher, 
Solo-Klavier und Gesang, 
Kirchheim, Club Bastion,  
20.30 Uhr
            Leftyval: GCU, Deadweight, 
Prison of Hope und Minus 
Youth, musisch-politisches-
Festival, Nürtingen, Club 
Kuckucksei, 19.30 Uhr
            Akustik-Session, Wernau, 
Blues in Town, 19.30 Uhr
            Voc Hog, Akustik-Duo; Nür-
tingen, Alte Seegrasspinnerei, 
20 Uhr

Sonstiges
            Weltkindertage zu „Feuer, 
Wasser, Erde, Luft“, gemein-
sam entdecken, ausprobieren 
und erleben;  Nürtingen, am 
Stadtmuseum (Wörthstraße), 
15 bis 18 Uhr (6 bis 14 Jahre) 
            Theodora und die Macht des 
Bösen: Lesung mit Ruth Edel-
man-Amrhein, Schlaitdorf, 
evang. Gemeindehaus, 19 Uhr 
            Herbstmarkt, Krämermarkt, 
Nürtingen, Innenstadt, 
10 bis 18  Uhr 

„Hummel streicheln“ heißt 
das Programm, das Max Raa-
be gemeinsam mit seinem 
Palast-Orchester am Diens-
tag, 22. September, ab 20 

Uhr, im Neckar Forum in Ess-
lingen vorstellt. Laut Ankün-
digung geht es dabei um 
tierischen Spaß. Das Pro-
gramm beinhalte auch den 

„Raabe-Pop“, der aktuelle 
Hits mit zeitlosen Original-
Titeln der 20er- und 30er-
Jahre verbindet. 

 Foto: Gregor Hohenberg

 Tierischer Spaß  

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/93596254

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/93596254

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

VOLKSWAGEN

Familie sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen von privat.
Tel. (01 70) 1 56 40 07

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

PEUGEOT

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/93596254

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter☎ 0711/93596254

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

Kaufe Wohnwagen aller Art,
Zustand egal, auch von Camping.
☎ 07181/994 64 65 ✆ 0174-775 52 63

Ankauf aller PKWsu.Reisemobile.Je-
des Alter. Fa. MAX☎ 0711/8283706

WOHNMOBILE

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

WOHNWAGEN

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

Teilen Sie Ihre Fähigkeiten 
und Ihr Engagement mit uns 
und schenken Sie Kindern  
in Not einen kleinen Teil  
Ihrer Zeit.

» Weil die   
Kinder dieser  
Welt jedes 
Engagement  
wert sind!«

© Norbert Neetz

www.tdh.de/mitmachen

Dr. Margot Käßmann

CITROEN

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

AUDI

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22  

Achtung! Hole alle Schrottautos
kostenlos ab. Barzahlung vor
Ort. H. + C. Schwarz, Tel. 0173-
3723698 mit Nachweis

KRAFTFAHRZEUGE

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

www.extra-wochenende.de

Schnäppchenjäger aufgepasst:  
Hier gibt’s die besten Angebote.

Wer Anzeigenblätter liest, 
ist stets informiert über die besten Angebote.

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

MERCEDES

HYUNDAI

SONSTIGES  

IM AUTOMARKT

TOYOTA

Junge und alte Wohnmobile kauft
MAX Caravane ☎ 0711 / 8283706

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

A N K A U F gepflegter MERCEDES !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!☎0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

OPEL

Wir kaufen gepflegte Wohn &
Reisemobile aller Klassen!

☎ 0711-3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
☎ 0152/08671846 KFZ-Händler

Kaufe Wohnwagen ab Bj. 2000/2026
evtl. m. Abbau auf jedem Camping-
platz imUmkreis 800 km. Fa. ClausKoch
Wohnwagenvertrieb☎ 0171/8183623

BMW
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www.extra-wochenende.de

Im Fokus: Beilagen im EXTRA am Wochenende

Erreichen Sie 250.000+ Leser im Landkreis Esslingen! Ihre Beilage im Wochenblatt EXTRA:  
Maximale Reichweite, flexible Verteilungsoptionen, gezieltes Marketing. Steigern Sie Sichtbarkeit und Erfolg. Jetzt kontaktieren!



25.9. - 27.9.

5.Mittelalter
Spektakel

zu Sindelfingen bei

FR: 16 - 22 Uhr I SA: 11 - 22 Uhr
SO: 11 - 18 Uhr

Händler I Musik I Feuershow I Gaukler I Speisen & Trank

.

EINTRITT
AB 3€

VERANSTALTER

MK EVENT-TEAM:

Die Erlebnis-Wohnzentren in Bietigheim & Sindelfingen

Ausschneiden
& abgeben.

(M) 50% Nachlass für ein Möbel deiner Wahl: Nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Nur gültig für Neuaufträge. Barauszahlung nicht möglich. Gültig bis 26.09.26.
Hofmeister Sindelfingen GmbH & Co. KG · Kirchheimer Str. 5 · 74321 Bietigheim-Bissingen. Bilder mithilfe von KI generiert. TGZ_266371/34_182,7x250

FÜR EIN
MÖBEL
DEINER
WAHL(M)

FINALE
BIS ZUM
26.09.26

8080%%BIS
ZU

MUSTER-
STÜCKE

AUF ALLE MÖBEL-

ALLES MUSS RAUS

2

11//22
PREISPREIS

Everyday is Schnitzel-day
vom Schwei

H
ähnchen

10.10.9090abab

ab 21.09. täglich ab 15 Uhr

+ Beilage & Soßen
nach Wahl

vom chwein, Kalb, H
n + Glücks-

limo 0,33l

--

HAND AUFS HERZ

DAS GIBTS NUR BEI

ES-Stadtmitte, gemütl. 3-Zi-AB-Whg.,
68 m2, bes. WG geeignet für 2 Pers.
(Stud.), EG, EBK, Dusche, Gashzg., Gar-
tenmitben., Kü-Balkon, k. Ht., ab sofort,
KM 950 € + NK ca. 270 € + 3 MM KT
✉ sonnenburg-es@gmx.de

IMMOBILIENVERKÄUFE

Zuffenhausen, 1,5 Zi. Whg., 27m²,
teil. möbl., nähe S-Bahn undWald, be-
vorz. an Wochenend-Pendler, 350 € +
NK 150 € + KT ab 1.12.☎ 0711822694
ab 15 Uhr

Vorwerk Kobold Bürstsauger: Typ
VK 400 VB 300,- €☎ (07153) 71846

Elektriker sucht kleine Aufträge zu
günstigem Preis.☎ 0152 -18 21 98 72

3-ZIMMER- 

WOHNUNG

Kaufe Kleidung - Bücher von A-Z,
Puppen, Porzellan, Sammeltassen,
Näh-/Schreibmaschinen, Münzen,
Uhren, Mode-Schmuck. Von privat.
Tel. 0163-2046952

GRUNDSTÜCKE

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

3-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

Kaufe Fotoapparate, Ferngläser,
Briefmarken, Münzen, Uhren,
Tel. 0162-4163361.

2-ZIMMER- 

WOHNUNG

Sehr schöne 2-Zi.Whg. in Nellingen,
ruhige Wohngegend, zentrale Lage, ca.
65 m², im EG, ab sofort zu vermieten,
WM1160,- €, Kontakt☎ 0174-1719605

Paar um die 70 Jahre, beide BI-In-
teressiert und offen sucht ebensol-
che Paare für schöne Stunden. Ant-
worten bitte mit Telnr. ✉ unter
ZZ209763 an SWMN GmbH, Post-
fach 10 44 27, 70039 Stuttgart oder
chiffre@swm-network.de

Streiche kurzfristig ganze Wohnun-
gen telefonisch erreichbar von
Mo.- So. bis 20.00 Uhr
☎ 0151/20503311

Tel.: 07023/74920
info@pbi-bissingen.de

MFH Weilheim Teck     – NEU –

2,5 Zimmer, ca. 77 m² Wfl.,
inkl. Balkon � E 330.000,–
3,5 Zimmer, ca. 88 m² Wfl.,
inkl. Balkon� E 439.000,–

Maler, Lackierer, Schimmelbehand-
lung sowie Reparatur Fliesen, Lackie-
rung von Badewanne, sucht Nebenjob.
☎ 015310203286

DIES & DAS

Gelernter Schreiner su. Stelle i. Tro-
ckenbau, spachteln, tapez., streichen,
Lam., Türen + Holzboden + Treppe
abschleifen und lackieren, Renov.
☎ 0172/8774265

2-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

Biete arbeiten im Garten wie Rasen
mähen, Hecken und Strauchschnitt
Beetpflege an☎ 0173-21 49 840

MIETGESUCHE

DOPPELGARAGE - ES zentral/B10-
nah ca. 6m lang, 130€ mtl., gute An-
fahrt☎ 0711/38 34 02

WOHNUNGEN

Gärtner mit Erfahrung, Hecken
schneiden, Baum schneiden, Garten-
pflegen und Platten legen.
☎ 0172 88 11 862

VERSCHIEDENES

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

� 0711-21958619 o. 0157-92313492
www.freiwald-antiquitäten.de

Gepflegter Er, Anfang sechzig, NR,
183 cm, schlank, nettes Äußeres, jün-
ger aussehend, wünscht sich eine
gepflegte, unkomplizierte Sie für
schöne Std., Zärtlichkeit u.v.m.
☎ 0151- 41340991(WhatsApp)

Hausflohmarkt wegen Räumung:
26.09.2026, 10-16 Uhr

Friedhofstr. 9
73770Denkendorf

Ankauf Herr Binder

Briefmarken, Militaria 1-2, Mün-
zen aller Welt (DM/Kaiserreich
usw.)
U.
Modeschmuck zu Tages-
höchst-preisen Silberbesteck,
Versilbertes aller Art, Zinn, Kupfer
u.
Messing allerlei. TRÖDEL U.
ANTIK, Abendgarderobe, Möbel,
Kameras-Ferngläser, Bücher,
Möbel, Porzellan (z.b Bavaria, Vil-
leroy&Boch, KPM, Meißen) u.
Kristall.

Vertrauen sie nur dem Fach-
mann, Anrufe auch am Wochen-
ende erwünscht.

Herr Binder☎ 0172-85 222 38

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Baugrundstücke/Abbruchhäuser

Bauträger kauft gegen Höchstgebot.

Notarielle Abwicklung sofort!

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

Tel.: 07023/74920
info@pbi-bissingen.de

Rund ums Gebäude: Gartenpflege
& Reinigung!
Unser Team übernimmt ab sofort: He-
cken- & Sträucherschnitt, Laubbesei-
tigung, Streifenfreie Fensterreinigung,
Solarpanel- & Dachrinnenreinigung.
Schnell, sauber & fair für Privat & Ge-
werbe. Jetzt Angebot sichern!
☎ 0159 0633 2926 - AZ Gartendienst
✉ azgartendienst@outlook.de

Rüstiges Rentnerpaar (74 J/77 J)
sucht 3 Zi.-Whg. in ES und Umge-
bung. Gerne mit Balkon oder Garten.
☎ 0711/ 37090585

ER SUCHT SIE

3 Zi.-Whg., 75m², ES- Mettingen, 1.
OG, Tgl-Bad, Laminat, Fliesen, keine
EBK, Blk., 2 Kellerräume, Waschkü-
che, HMS, Blick auf die Weinberge,
ÖPNV, (gute Einkaufsmöglichkeiten)
Gasetagenheizung, ab 1.12.26 frei.
KM 780€ + NK ca. 150 € + KT 2 MM
✉ k.sohn@haug-sohn.de

Für Glücksjäger 
und Schatzsucher: 
Bekanntschaften  

& Kontakte im  
EXTRA.

www.extra-wochenende.de

Rentner im 70er-Bereich, ist noch
nicht müde, suche gleichgesinnte Part-
nerin, wäre nett wenn Sie mir Schrei-
ben. ✉ unter ZZ209760 an SWMN
GmbH, Postfach 10 44 27, 70039 Stutt-
gart oder chiffre@swm-network.de

Erledige Gartenarbeiten: Garten-
pflege, Heckenpflege u. Baumpflege,
Pflastersteine u. Natursteine verlegen.
Tel. 0173 / 2964106 (Nebenjob)

IMMOBILIENGESUCHE

Malerarbeiten, kurzfristig, sauber,
preiswert!☎ 015770520000

Schönehelle 2-Zi.-DG-Whg.
in Nellingen, 53,36 m², zentrumsnah,
EBK, Fußbodenheizung, elektr. Rölllä-
den, Wärmepumpe mit Keller, Garten
Mitbenutzung, ab 1.12.26 zu vermieten,
KM 1060 € + NK 200 € + 2 MM KT, Kon-
takt an:☎ 0174 / 17 19 605

Suche Gartenarbeit, Gartenpflege
aller Art, auch Baumpflege (Nebenjob).
☎ 0178/7813143

Restaurationen v. Antiquitäten,
Möbeln, Bildern, Uhren, Polster-
rungen.Wagner � 0170-5223126

Allround-Handwerker, Innenausbau/
Installateur, Maler u. Fliesen, sucht
Nebenjob.☎ 0163 / 8320921

Erf. Gärtner sucht Gartenarbeit. Geh-
weg, Parkplatz, Hofeinfahrt pflastern,
Terrassen (Beton Pl. u. Holz), Hecke- u.
Baumschnitt, Mauer- und Zaunarbeiten,
komplett neue Gestaltung. Nebenbe-
schäftigung. Tel: 0157 - 35 26 32 85

ES/Halbhöhenlage, beste Wohnla-
ge, ruhige, moderne u. gepfl.
4-Zi.-DG-Whg., 85 m², in 2½
Fam-Haus mit EBK, TL-Bad, mit Wan-
ne u. Du. (neu), sep.-WC, Parkett, Blk.,
an 2 Pers. mittleren Alters, NR, o. HT,
KM inkl. Einzel-Grg. mit Stpl., 1150,- €
+ NK + KT. immobilie-es-dg@web.de

Suche kleine Whg. zum Kauf
☎ 01751654026
✉michel1920@gmx.de

VERMIETUNGEN

Vorwerk Kobold Bürstsauger: Typ
EB 272 VB 200,- €☎ (07153) 71846

500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-
klame-/Emailschilder☎0711/6405870

Renningen 3-Zi.-ETW 62 m²,
gr. BLK, EBK, Fahrradraum, Keller,
Waschküche, Stpl., 249.000 Euro
☎ 07159 / 901189

Bodenleger-Vinyl, Parkett, Malerar-
beiten, Tapezieren sucht Nebenbe-
schäftigung, Tel: 0151-67014367

Gemeinsam statt einsam
Lebensfroher Zuffenhausener (77)
sucht eine liebe Wegbegleiterin für
gemütliche Stunden & gemeinsame
Unternehmungen. Du solltest Dich in
Gesellschaft eines Rauchers rundum
wohlfühlen. Freue mich auf Dich!✉
unter ZZ 724472 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

1-ZIMMER- 

WOHNUNG

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Herr Eckstein Tel. 07307-9209570
oder 0152-52151604

Maler, Gipser, Trockenbauer, Schim-
melentfernungen, kompl. Renovierun-
gen, Fliesenarbeiten, sucht Neben-
beschäftigung.☎ 0178 - 82 413 54

WOHNUNGEN

BEKANNTSCHAFTEN

Sehrdringendgesucht vonRentnerin
2 Zi.-Whg. langfristig, ca. 45m², 1. Stock,
kl. Balkon, k. WG, in Denkendorf, Nel-
lingen, Berkheim, Esslingen/Zollberg.
☎ 0711 / 38 88 21

Suche Akkordeon, Saxofon,
Geigen. Barzahlung
Tel. 01 77-8 44 25 16

Sympathischer Er (62/175/80)
sucht nette Sie. Gerne auch älter.
✉ unter ZZ209764 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart oder
chiffre@swm-network.de

Junger Mann aus Esslingen bietet
älteren Menschen Unterstützung im
Alltag: Einkaufen, Besorgungen,
Haushalt, Garten oder Gesellschaft.
Zuverlässig & persönlich.
✉ unterstuetzung-es@web.de
☎ 017647384107

Möbliertes 1 Zi.-Apartment in Altbach
mit Bad, WC, ab WM € 490. Parkplatz
auf Wunsch. ☎ 0170 - 2432120

Nettes und verzweifeltes Rentner-
paar und 2 Hauskatzen suchen eine
3-Zimmer-Wohnung in Esslingen, da
unser Mietvertrag wegen Eigenbedarf
gekündigt wurde. Wir freuen uns auf
Ihr Angebot: grafxienalp3@gmail.com

Gemein. Leben m. viel Zeit für wan-
dern/Ausflüge & Reisen. Fitter Mann
(60+) su. attr Frau.✉ wir012@web.de

STELLENGESUCHE

2-ZIMMER-ETW

Gärtner sucht Nebenbeschäftigung,
Heckenrückschnitt, Baumfällungenusw.,
Terrassen, Pflastersteine, Sichtschutz,
Zäune, Balkone, etc.☎0152 - 11407049

Computerhilfe vom Profi!
Kostengünstige Lösung von Compu-
ter und Smartphone-Problemen, so-
wie Unterstützung bei Kauf, Installati-
on und Bedienung von technischen
Geräten. Ich freue mich auf Ihren An-
ruf.☎ 070429631240

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

KAUFGESUCHE

Ich 45 J. normaler Statur suche Sie
für eine Beziehung☎ 015259152225

3-ZIMMER-ETW

Su. ältere E-Gitarre, Verstärker, Ak-
kordeon.☎07141-5071915

Vorwerk Kobold Bürstsauger: Typ
VK 351 VB 300,- €☎ (07153) 71846

Suche Gobelin, Tischwäsche,
Münzen, Silberkollektionen,

Armbanduhren Tel. 0177-3823257

www.extra-wochenende.de

Hier steht’s:  
Das Neueste aus der Nachbarschaft. 

Die Anzeigenblätter sind eine unverzichtbare Quelle für das Wichtigste von nebenan.

VERKÄUFE

Liebevoller, einfühlsamer, vielseiti-
ger Mann, 70, 178, sucht Dich zum
Wandern, Reisen, Verlieben, Begeis-
tern, Freude haben, Kultur genießen,
weiterentwickeln.☎ 0711 62091994
✉ freude.jk@gmx.de

Suche Modelleisenbahn.
☎ 070 22 / 95 10 57
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